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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

69.-
169 EUR

Seit über 20 Jahren arbeite ich mit verschiedenen Methoden
mit teils schweren seelischen und körperlichen Belastungen. 
Die Bandbreite der Therapieansätze hilft mir, ein Problem ganz-
heitlich zu sehen und zu behandeln.

07. Feb. Rückführungen - Heilung der Vergangenheit
27. März Keine Seele geht verloren - 

Die Arbeit mit Verstorbenen
17. April Seelische Ursachen von Krankheiten

25. Jan.  Die Arbeit mit der Einhandrute (oder Pendel), 14 - 18 h
20. Juni  Hellsehen – Hellhören – Hellfühlen, 10 - 18 h

Vorträge 2020

Tages-Seminare 2020

(Beginn jeweils 19 Uhr)

Akupunkt-Massage® · Psychotherapie · Geistiges Heilen
Seminare & Vorträge
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Von mir aus jedes Jahr – 
Immer so weiter?

Wenn auch nicht alle Wünsche, die wir für das vergan-
gene Jahr geäußert hatten, in Erfüllung gingen, so
konnten wir Geestländerinnen und Geestländer doch
im Großen und Ganzen zufrieden sein. Wenn da nicht
dieser Realitätsschock gewesen wäre, der die ganze

Nation, um nicht zu sagen die ganze Welt, wachgerüttelt hat. 

Ich meine diese Schulschwänzer, also die Greta-Generation die (auch
in den Ferien) für eine lebenswerte Zukunft freitags demonstrieren ge-
hen und uns, der älteren Generation damit gehörig auf die Füße tre-
ten. Sind wir es doch, die mit dem Streben nach vermeintlichem Wohl-
stand die Klimaveränderung nicht bemerkten oder bemerken wollten.
Wir konnten es schon nicht mehr hören, wenn von Nachhaltigkeit, al-
so das Sorgen um gute Lebensgrundlagen für unsere Nachkommen,
die Rede war. Da kamen uns die Nachkommen zuvor. 

Sie sind nicht bereit solange zu warten, bis die hohe Politik wirksame
Rahmenbedingungen schafft. Ja – Geestland gehört zu den Städten
mit einem nachhaltigen Blick auf die Zukunft. Darauf könnten wir auf-
bauen. Allerdings müssten wir weiter hinhören, wenn von Nachhal-
tigkeit die Rede ist, und uns daran orientieren. 

Einige Möglichkeiten zur sofortigen Umsetzung haben wir durchaus,
z.B. bei der Ernährung, beim Individualverkehr, beim Energiesparen.
Und was unser demokratisches Verhalten angeht, schlage ich vor, mal
mit zu demonstrieren, es könnte meinetwegen auch samstags sein. 
„Saturdays for our present“, wie wär‘s damit? Es könnte doch ein gu-
ter Vorsatz für das neue Jahr sein. 

Damit wünscht die Marktfrau ein 
glückliches, nachhaltiges neues Jahr 2020!

Marktfrau

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
� Vermögensausein-

andersetzungen
� Erbschaften
� Ehescheidungen
� Kauf oder Verkauf
� Mietwertgutachten

Anzeigen- u. Redaktions-
schluss für die Ausgabe 

Februar: 04.01.2020

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Plissees und Rollos 
� Für die kalte Jahreszeit: Thermovorhänge
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
� Wir führen alle gängigen Marken

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91
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Kino in der Amtsscheune
Amtsstraße 8, Bad Bederkesa

Freitag, den 3. Januar 2020

„Die Verleumdung“*

Eine Verwechslung, ein dummer Zufall, der falsche Ort zur falschen Zeit
– es braucht so wenig, um ein Leben aus der Bahn zu werfen oder ei-
ne irrwitzige Kettenreaktion auszulösen. Der Däne Thomas Vinterberg,
einst Mitverfasser des ominösen „Dogma 95“ und mit „Das Fest“ einer
seiner erfolgreichsten Vertreter, verlegt dieses Konzept nun ins Gesell-
schaftsdrama. 

Ein dänisches Städtchen im Hier und Jetzt, eine friedlich-freundliche
Gemeinschaft, scheinbar modern und weltoffen, zeigt plötzlich ihre
dunkle Seite und erweist sich dabei als mindestens ebenso rabiat und
gewalttätig wie die Bösewichte in einem Thriller.
Für seinen Protagonisten Lucas (Mads Mikkelsen) konstruiert Vinter-
berg eine besonders große Fallhöhe. Einen netteren, korrekteren und
unschuldigeren Mann als diesen sanftmütigen Kindergärtner hätte
kein Drehbuchautor der Welt ersinnen können…

Kartenvorbestellung: Tel. 04745-94335, bitte bis18.30 Uhr abholen.
Ab 18.30 Uhr freuen wir uns auf Sie zu einem Klönschnack bei Wein,
Bier, Saft und einem kleinen Imbiss, Filmbeginn: 19 Uhr. 

*Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen nennen wir hier nicht den Originaltitel

Vormerken

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos jedem Haushalt zu!
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Vertrieb:

Kostenlos an jeden erreichbaren Haushalt mit eigenen
Austrägern, City-Post und Deutscher Post.  Zusätzlich
zur Auslage in den Rathäusern I + II,  im Touristikbüro
der Stadt Geestland sowie in Steinau u.a.

IMPRESSUM

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns bitte
an, wir kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die
Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte – mit
vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröffent-
lichen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit einer Ver-
öffentlichung nicht einverstanden sind.

„Amtsscheunen-Kaffee“
Amtsstraße 8, Bad Bederkesa

Am Sonntag, den 05.01.2020
Nächster Termin: Sonntag, 02.02.2020

immer ab 12.00 Uhr

Kaffee&selbstgebackene Kuchen u.Torten

Vor Weihnachten schon an  
nach Weihnachten denken
Auch nach diesem Weihnachtsfest werden viele ehrenamtliche Helfer
zumeist der Feuerwehren die Weihnachtsbäume in den Ortschaften
wieder einsammeln. Für ihre Arbeit erhoffen sie sich eine Spende.

In Bad Bederkesa sammelt die Jugendfeuerwehr mit ihren Unterstüt-
zern aus dem Kreis der erwachsenen Kameraden sowie den Helfern
aus Ortsrat und Politik am 11. Januar die Bäume ein. Bitte die Bäume
an diesem Tag morgens bis acht Uhr abgeschmückt an die Straße le-
gen. 

RT
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Verschönerungsverein

Norddeutsches Sushi

Was die Japaner können, das können wir „Beerster“ schon lange. Bei
uns heißt es nur nicht Sushi sondern Matjes. Der gemeine Matjes ist
ein noch nicht geschlechtsreifer Hering, den es bei uns an der Küste in
vielen schmackhaften Arten gibt. Eine Variation gibt es seit 2003 jedes
Jahr zum Seefest. Der Fisch wird frisch in Eimern direkt aus dem Fi-
schereihafen von Bremerhaven nach „Beers“ geliefert. Zubereitet wird
der Matjes auf dem Eichenhof bei Fa. Hellberg. Viele frische Zutaten
und eine Einlegezeit von 24 Stunden veredeln den Fisch zu dieser uns
bekannten Spezialität. Die leckeren Kartoffeln werden vom Hof der Fa-
milie Wilfried und Marlene Hink aus Beers gesponsert.

Hierfür möchten wir auf diesem Wege einmal Dankeschön sagen.
Im nächsten Jahr wird es wieder zum Seefest Matjes mit Pellkartoffeln
geben.

H.-J. Nausch

Dankeschönfest 2019

Am 8. November hatte der Verschönerungsverein, einer guten Tradi-
tion folgend, alle die eingeladen, die durch ihre Mitarbeit und ihren
Einsatz dazu beigetragen haben, die Aufgaben des Verschönerungs-
vereins zu erfüllen. Ca. 70 Mitglieder waren der Einladung gefolgt, un-
ter ihnen auch unser Ehrenvorsitzender Jörg Schliwen, der durch ei-
nen schweren Unfall an den Rollstuhl gefesselt ist, in Begleitung sei-
ner Frau Birte. 

Die Tische waren liebevoll gedeckt, der Grünkohl von Volkens mit al-
lem, was dazugehört und alles schmeckte hervorragend.

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Hans-Hermann Wet-
jen bedankte sich unser Bürgermeister Thorsten Krüger für die seiner
Ansicht nach nicht immer einfache, aber am Ende doch gute Zu-
sammenarbeit und gab einen kurzen Abriss über die kommenden Auf-
gaben der Stadt Geestland in Bad Bederkesa, z. B. Energiepark und über
die Themen, die den Verschönerungsverein berühren, nämlich Hoch-
zeitshain, Kanaldeich und die Brücke zum Dobbendeel.

Für das Gelingen des Festes sorgten vom Vorstand Hans-Hermann Wetjen,
Angela Tholl und Wolfgang Liedtke, vom Amtsscheunenteam Ute und
Werner Hellberg, Gaby Stelling sowie Hans-Jürgen Nausch vom er-
weiterten Vorstand. 

G. Oest

1. Vorsitzender Hans-Hermann Wetjen und Ehrenvorsitzender Jörg Schliwen

Zwei Generationen, Familie Klie Weiteres „Richtfest“ im 
Mühlengarten

Herr Fecht aus Geversdorf, ein Fan des „Beerster Butterkuchennach-
mittags“ bot uns einen alten Mahlstein von seinem Gehöft an, der dort
ein einsames Dasein fristete. Wir nahmen dankend an und unser akti-
ves Backofen- und Handwerkerteam setzte im Herbst mit geschickten
Händen das gute alte Stück auf einen vorher gefertigten massiven Sockel.
So können die Besucher in der kommenden Saison an einem weiteren
originellen Tisch den leckeren Butterkuchen genießen. 

H. Klie
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Keine Geestland Rundschau erhalten?

Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei uns, 
Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail: 
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedem Haushalt zu!

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Widerspruchsrecht bei Datenübermittlungen aus dem Melderegister.
Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Stadt Geestland als Mel-
debehörde zu verschiedenen Datenübermittlungen von Personenda-
ten aus dem Melderegister verpflichtet. Gegen folgende Datenüber-
mittlungen steht den Betroffenen ein Widerspruchrecht zu:

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichti-
ge Person, sondern deren Familienangehörige angehören.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG
i.V.m. § 42 Absatz 2 BMG widersprechen.

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Absatz 5 BMG i.V.m.
§ 50 Absatz 1 BMG widersprechen.

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von
Alters- und/oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Absatz 5 BMG i.V.m.
§ 50 Absatz 2 BMG widersprechen.
Übermittlungssperre an den Landkreis nach § 6 Absatz 2 Nr. 1 des
Niedersächsischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz
(Nds. AG BMG)
Übermittlungssperre an das Bundesverwaltungsamt nach § 6 Ab-
satz 2 Nr. 2 Nds. AG BMG
für
a) Altersjubiläen und Ehejubiläen, b) nur Ehejubiläen, c) nur Alters-
jubiläen

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Absatz 5 BMG i.V.m.
§ 50 Absatz 3 BMG widersprechen.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in den Bürger-
büros der Stadt Geestland zu erklären. Entsprechende Vordrucke sind
dort erhältlich.
Einwohner/innen, die bereits in den Vorjahren eine Erklärung zu den
Widerspruchsrechten abgegeben haben, brauchen diese nicht zu er-
neuern.

Bürgerbüro – Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10, 27607 Geestland 
oder Bürgerbüro – Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8, 27624 
Geestland

� Bekanntmachung

Nachhaltiger Kurzurlaub
für alle Geestländer im Januar und Februar

1 Übernachtung mit Frühstück vom Buffet
Nutzung von Schwimmbad und Saunen

€ 50,00 pro Person
Bei einem Aufenthalt von Sonntag bis Donnerstag

außerdem 25 % auf den Restaurantverzehr
oder € 20,00 Guthaben für Massagen.

Es gelten besondere Buchungsbedingungen.

Italienische Wochen vom 8. Januar bis 4. Februar

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE
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Das Ehrenamt - Die beste Gelegenheit Gutes zu tun.

In Deutschland engagieren sich rund 31 Millionen Menschen in ihrer
Freizeit für das Gemeinwohl. Ob auf dem Sportplatz, im Seniorenheim
oder beim THW – das Ehrenamt bereichert das Zusammenleben un-
serer Gesellschaft und bietet für Menschen in ganz unterschiedlichen
Lebenssituationen Hilfe und Unterstützung.

Gesellschaftliches Engagement ist nicht nur sinnvoll, es macht auch
richtig Spaß. Denn kaum etwas ist erfüllender, als mit den eigenen Fä-
higkeiten und Talenten im Leben anderer Menschen einen spürbaren
Unterschied zu machen. Als Ausgleich zum Job, als Abenteuer nach der
Schule oder als Weiterbildung im Ruhestand – wer sich engagiert, er-
fährt nicht nur Dankbarkeit, sondern auch jede Menge über sich selbst.
(Nachzulesen auf der Seite des Bundesministeriums des Innern, für Bau
und Heimat, 2019)

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger durfte bereits zum dritten
Mal „Danke“ sagen.

Am 21. November 2019 konnte in Elmlohe in „Der Diele“ die 300. Eh-
renamtskarte an Karin Claussen aus Köhlen übergeben werden. Mit ih-

rem Engagement leistet sie einen wichtigen Beitrag für die Gemein-
schaft und das Wohl unserer Kommune. Das würdigen auch unsere
neuen Unternehmer, die sich seit dem 1. Dezember 2019 gern bei al-
len Ehrenamtskarteninhabern mit Aktionen bedanken.

Sie kennen jemanden, der sich engagiert? Melden Sie sich bei uns und
wir überraschen diesen Menschen. 
Sonja Thomas Telefon: 04743 937-1523 oder per E-Mail: 
Sonja.Thomas@geestland.eu

Anbieter

Stadtbücherei Langen

Stadtbücherei Bederkesa

Moor-Therme Bad Bederkesa

Wein-Mobil Ahlfeld

ad fontes Elbe-Weser GmbH

Romantik Hotel Bösehof

Kunstschule KUBE Bederkesa e.V. 

Hornung Optiker

Hof Icken

Grüning Automobile

Bäckerei Blanck

Bäckerei Engelbrecht

Bäckerei Engelbrecht

Buchhandlung Schließke

Pro Aktiv Training &Wellness GmbH

Der bunte Laden

Kemner Home Company

Buchhandlung Beek

Ev. Bildungszentrum

Stephans Fahrschule

havenhostel Cuxhaven GmbH

havenhostel Bremerhaven GmbH

NEU ab 11.2019
Autohof Wolfgang Stöppelkamp GmbH

Die Diele

EDEKA Center Küver

Straße

Leher Landstr. 4 E

Am Markt 8

Berghorn 13

Leher Landstr. 26

Drangstedter Str. 37

Hauptmann-Böse-Str. 19

Amtsstr. 8

Debstedter Str. 5 E

Hörn 4

Ortsallee 21

Lintiger Str. 30

Debstedter Str. 3

Mattenburger Str. 17

Mattenburger Str. 8

Am Schaufenster 7

Leher Landstr. 9

Handelspark 3

Leher Landstr. 22

Alter Postweg 2

Gartenstraße 2

Kapitän-Alexander-Straße 16

Bürgermeister-Smidt-Straße 209

Debstedter Str. 67

Gallbergstr. 7

Handelspark 17–19

PLZ, Ort

Langen 

Bad Bederkesa

Bad Bederkesa

Langen

Bad Bederkesa

Bad Bederkesa

Bad Bederkesa

Langen

Sievern

Krempel

Lintig

Langen

Bad Bederkesa

Bad Bederkesa

Bremerhaven

Langen

Bad Bederkesa

Langen

Bad Bederkesa

Langen

Cuxhaven

Bremerhaven

Langen

Elmlohe

Bad Bederkesa

Vergünstigung

kostenlose Jahreskarte und Einzelausleihe für Erwachsene

0,50 Euro Nachlass auf den regulären Eintritt im Schwimmbad

5 % auf alle losen Waren

3 % Rabatt auf alle Dienstleistungen und Materialien

Übernachtung im DZ mit Frühstück und Nutzung von Schwimmbad und
Saunen für 2 Personen 100 Euro pro Nacht. Buchbar frühestens 7 Tage vor
Anreise. Limitiertes Kontingent. Frühstück für zwei zum Preis von 19,90 Euro,
montags bis freitags, nicht kombinierbar mit weiteren Ehrenamtskarten oder
Angeboten (für einen Besitzer einer Ehrenamtskarte ist das Frühstück frei)

10 % Nachlass auf Teilnahme an Workshops und offenen Ateliers

10 % (nicht kombinierbar mit anderen Angeboten)

kostenlose Teilnahme an der Hoftour

zur Inspektion eines PKW gibt es ein großes Frühstück kostenfrei

beim Besuch des Cafés eine Kaffeespezialität pro Tag gratis

beim Kauf von 10 Brötchen gibt es ein Brötchen nach Wahl dazu

beim Kauf von 10 Brötchen gibt es ein Brötchen nach Wahl dazu

5 % auf Büro- und Schreibwaren, ausgenommen Post- und Grußkarten

Startgebühr in Höhe von 79,90 Euro wird erlassen
Freigetränk zum Geburtstag

5 % auf Bastelpapiere, wie Fotokarton, Tonpapier, Wellpappe usw.

5 % Sondernachlass auf das gesamte Sortiment (Möbel, Küchen, Dekoration)

10 % Vergünstigung auf Kalender, Glückwunschkarten, Lesezeichen, Ein-
schreibhefte, kleine Geschenkartikel (Ware mit 19 % MWST)

10 % Rabatt auf die Seminarpreise

100 Euro weniger bei der Anmeldung

bei Buchung über das Haus direkt wird ein Nachlass von 15 % gewährt

bei Buchung über das Haus direkt wird ein Nachlass von 15 % gewährt

10 % auf den Reifenwechsel

2 Euro Rabatt auf das offizielle Dielenfrühstück

10 % im Gastrobereich „Küver´s Küche“

� 303 Ehrenamtskarten und drei 
neue Unternehmer
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Das Jahr 2020 hat begonnen und schon werden die nächsten Termi-
ne geplant: die Urlaubsreisen, Konfirmanden-Fahrten, Klassenfahrten,
Geschäftsreisen, und so weiter und so weiter…

Für jeden Aufenthalt im Ausland benötigen Sie einen gültigen Aus-
weis. Ob es sich um einen Personalausweis, Reisepass oder Kinderrei-
sepass handeln muss, erfahren Sie unter www.auswaertiges-amt.de
(Tip: unter „Reise- und Sicherheitshinweise“ kann man das Land seiner
Wahl eingeben und erfahren, mit welchem Ausweis man ein- und aus-
reisen kann) oder beim Reiseveranstalter.
Reisepässe, Personalausweise und Kinderreisepässe werden in den Bür-
gerbüros der Stadt Geestland beantragt. Beachten Sie, dass der bean-
tragte Ausweis erst nach ca. vier Wochen für Sie zur Abholung bereit
liegt und kommen Sie entsprechend frühzeitig.

Mein Personalausweis bzw. mein Reisepass ist abgelaufen. Was benöti-
ge ich für die Beantragung eines neuen Personalausweises/Reisepasses?
Bringen Sie mit:
• ein aktuelles (nicht älter als 3 Monate), biometrisches Passbild 
• Ihren alten Personalausweis und/oder Reisepass 
• Ihre aktuelle Personenstandsurkunde (Original!)

Bei der aktuellen Personenstandsurkunde handelt es sich bei ledigen
Personen um die Geburtsurkunde, bei verheirateten Personen um die
Heiratsurkunde. Hat es eine standesamtliche Namensänderung, z. B.
nach einer Scheidung, gegeben, ist diese Bescheinigung über die Na-
mensänderung vorzulegen.

Mein Kind benötigt ein Ausweispapier für die Urlaubsreise/Klassen-
fahrt/Konfirmandenfahrt – welches muss beantragt werden und was
muss dafür mitgebracht werden?
Bis zum vollendeten 12. Lebensjahr wird für ein Kind statt eines Per-
sonalausweises/Reisepasses auch ein Kinderreiseausweis ausgestellt,
wenn Ihnen bekannt ist, dass dieser Ausweis für Ihre Reise genügt und
von Ihrem Reiseland akzeptiert wird. Ab 12 Jahren wird immer ein Per-
sonalausweis bzw. Reisepass ausgestellt. 
Hierfür benötigen Sie:
• ein aktuelles (nicht älter als 3 Monate), biometrisches Passbild des

Kindes
• wenn vorhanden, den alten Ausweis des Kindes
• eine originale Geburtsurkunde des Kindes
• beide Eltern des Kindes müssen dabei sein
falls ein Elternteil verhindert ist: eine Einverständniserklärung, unter-
schrieben von den sorgeberechtigten Elternteilen (Vordruck zu finden
unter: https://www.geestland.eu/pics/medien/1_1455202381/Einver-
staendniserklaerung_Eltern.pdf )  
• Personalausweis der/des sorgeberechtigten Elternteils/-teile

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Ausweisausstellung/-beantragung un-
bedingt mit!

Vorhandene gültige Kinderreiseausweise können unter Vorlage der in
der Auflistung angegebenen Dinge aktualisiert und, wenn nötig, ver-
längert werden.

Ab dem vollendeten 16. Lebensjahr werden Personalausweise vom Ju-
gendlichen alleine beantragt. Die Einverständniserklärung der Sorge-
berechtigten entfällt. Dies gilt nicht für Reisepässe! (�Einverständnis der
Sorgeberechtigten bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres!)

Was kosten die verschiedenen Ausweispapiere?
Kinderreiseausweis Neuausstellung: 13,00 €  (gültig: 6 Jahre,
höchstens bis zum 12. Lebensjahr)
Kinderreiseausweis Aktualisierung/
Verlängerung: 6,00 €  (gültig: 6 Jahre,
höchstens bis zum 12. Lebensjahr)
Personalausweis bis 24. Lebensjahr: 22,80 €  (gültig: 6 Jahre)
Personalausweis ab 24. Lebensjahre: 28,80 €  (gültig: 10 Jahre)
Reisepass bis 24. Lebensjahr: 37,50 €  (gültig:   6 Jahre)
Reisepass ab 24. Lebensjahr: 60,00€   (gültig: 10 Jahre)

Die Gebühr für die Ausweise ist immer bei Antragstellung zu zahlen
und kann bar oder mit Debitkarte entrichtet werden.

Wann bekomme ich meinen Ausweis?
Der Kinderreiseausweis sowie dessen Verlängerung/Aktualisierung
werden sofort im Bürgerbüro erstellt und nach Gebührenentrichtung
ausgehändigt.
Der Personalausweis und der Reisepass liegen in der Regel nach 3 bis
4 Wochen abholbereit für Sie im Bürgerbüro.

Wie sind die Öffnungszeiten und wo finde ich das Bürgerbüro?
Das Bürgerbüro-Team steht Ihnen mit seinen Mitarbeitern zu folgen-
den Zeiten zur Verfügung:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 08:00 bis 12:30 Uhr
jeder 1. Samstag im Monat im Rathaus 2 (OT Bad Bederkesa): 08:00 bis
12:30 Uhr
jeder 2. Samstag im Monat im Rathaus 1 (OT Langen): 08:00 bis 12:30 Uhr

Sie finden uns
im OT Langen: Sieverner Straße 10, 27607 Geestland 
(Rathaus 1, Bürgerbüro)
im OT Bad Bederkesa: Am Markt 8-10, 27624 Geestland 
(Rathaus 2, Bürgerbüro)
(Eingang: Mattenburger Straße, neben Friseur „Schnittpunkt“)

Sie haben noch Fragen? Dann sind wir vom Bürgerbüro-Team der Stadt
Geestland gerne für Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter der Ruf-
nummer: 04743 937-2300.

Ihr Bürgerbüro-Team in Geestland

� Neues Jahr – neuer Ausweis!?
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� Ein Tannenbaum für Beers

Fast acht Meter ist sie hoch und 15 Jahre alt. Nach kurzer Zeit hing die
Nordmanntanne am Traktor und wurde zum Rathaus 2 der Stadt 
Geestland in Bad Bederkesa gebracht, um dort in der beginnenden
festlichen Zeit als Weihnachtsbaum Freude zu spenden. Fachkundige
Hände verschnürten sie und sorgten für den richtigen Halt. Klaus und
Marianne Hildebrand standen dabei, sahen zu und fassten mit an,
wenn zusätzliche Hilfe benötigt wurde. Das Ehepaar aus Bad Bederke-
sa spendete 2019 im zweiten Jahr in Folge den Rathausbaum.

„Wir freuen uns, wenn wir helfen können und dass unsere Tanne für
die nächsten Wochen im Beerster Zentrum steht. Das ist eine schön
gewachsene Tanne mit genau der richtigen Größe. Sie wird sich vor
dem Rathaus gut machen“, war sich Klaus Hildebrand sicher.

Auf der Privatfläche neben dem Haus des Ehepaars stehen noch etli-
che weitere potenzielle Weihnachtsbäume. Angepflanzt haben sie sie,
nachdem sie die Haltung von Hirschen aufgegeben hatten.

„Das Rotwild ist geblieben, jetzt haben wir da Rehe drin“, lachte Klaus
Hildebrand. „Die Idee, einen Tannenbaum für den Platz vor dem Rat-
haus zu spenden kam im Gespräch mit einem Freund, der auf dem
Bauhof der Stadt Geestland arbeitet. Für uns ist das eine gute Sache.
Die Tannen werden langsam zu groß und auf diese Weise haben noch
andere Menschen was davon.“

Als die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs die Nordmanntanne ab-
transportierten, schauten ihr Marianne und Klaus Hildebrand hinter-
her. Das nächste Mal konnten sie ihren Baum geschmückt und be-
leuchtet wiedersehen.

Klaus Hildebrand fasste mit an, als die Männer vom Bauhof die gut acht 
Meter große Nordmanntanne mit Hilfe des Traktors anhoben.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Naturschutzwoche mit den 
KlimaZukunft Kids

Es wird gelacht, geredet und – gegraben. Während der diesjährigen
Naturschutzwoche für Kinder, die vom Natur-Netz Niedersachsen e. V.
organisiert und von der Bingo-Umweltstiftung finanziert wird, pflanz-
ten die Kinder der Kindertagesstätten und Grundschulen in der Stadt
Geestland pro Einrichtung jeweils eine Stieleiche.

„Bäume zu pflanzen ist eigentlich immer eine schöne Sache. Die Kin-
der haben an solchen Aktionen auch immer viel Spaß und erinnern
sich auch noch Jahrzehnte später daran, wenn sie als Erwachsene ‚ih-
ren‘ Baum sehen. Außerdem tun wir im Rahmen dieser Projekte viel für
die Bildung in Sachen Naturschutz“, erklärt Geestlands Erster Stadtrat
Martin Döscher die Hintergründe.

Insgesamt wurden zwischen dem 3. und dem 10. November im Rah-
men der Naturschutzwoche 33 hier heimische Stieleichen gepflanzt.
30 Jahre nachdem er zu „Baum des Jahres“ erklärt worden war, wur-
den dem auch als Deutsche Eiche bekannten Gewächs in Geestland
somit neue Ehren zuteil. 

Mit rund 700 teilnehmenden Kindern war die Baumpflanzaktion der
KlimaZukunft Kids in Geestland die zweitgrößte Veranstaltung im Rah-
men der diesjährigen Naturschutzwoche in für Kinder in Niedersachsen.

Die Kinder der Kita Kapellenweg in Langen nach getaner Arbeit.
Foto: Inga Loomis, © Stadt Geestland

Hochzeitsmesse im ATLANTIC Hotel 
Sail City – Bremerhaven
am 11.+12.01.2020 von 11-18 Uhr.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hafenstr. 36 · 27568 Bremerhaven · Tel. 0471-290 03 65
www.brautmode-elegance.de

Hochzeitskleider • Abendkleider • Cocktailkleider

www.make-personal.de
Infos unter: 04743–344 59 50

„Die großen Augenblicke
sind die, in denen wir
getan haben, was wir uns
nie zugetraut hätten.“

Marie von Ebner-Eschenbach
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Täglich 
Grünkohl
Denken Sie jetzt 

an Ihre Grünkohl-
wanderung

Jeden Sonntag 
Frühstücksbuffet
von 9 bis 12 Uhr

Gruppen bitten wir 
um Voranmeldung.

Telefon 04704-413Telefon 04704-413

Tannenhof 
Drangstedt
Tannenhof 
Drangstedt

� Wir unterstützen Geestland

Ideen? Hinweise? Anregungen? Immer her damit! „Wir unterstützen
Geestland“ – und das ganz leicht! Einfach Verbesserungsvorschläge
oder Hinweise auf Schäden melden. Per E-Mail, Telefon, Fax, persönlich
oder über die neue App – nie war es leichter der Stadtverwaltung Be-
scheid zu geben.

„Wir sind auf die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger angewie-
sen“, erklärt Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger. „Wir können
nicht überall sein. Deshalb freuen wir uns, wenn wir Hinweise bekom-
men. So können wir Missstände früher beheben, unsere Möglichkei-
ten besser nutzen und auf allen Seiten viel Frust verhindern.“

Verantwortlich für das Konzept rund um „Wir unterstützen Geestland“
ist Janne Großmann. Seit die Verwaltungsfachfrau im Sommer ihr Du-
ales Studium abgeschlossen hat, kümmert sie sich für die Stadtver-
waltung um die Hinweise von Bürgerinnen und Bürgern. In dem Zuge
wurde auch ein neues System implementiert, das die Verwaltung der

Eingaben besser strukturiert und neue technische Lösungen bedient.
Das Feedback ist bisher durchweg positiv.

„Über 50 Meldungen haben wir ab August erhalten. Durch unsere neue
Organisation können wir nun besser als zuvor Rückmeldung geben.
Das kommt gut an“, berichtet Janne Großmann.

Besonders für die Nutzung einer App hat sich die junge Beersterin
stark gemacht. Bürgerinnen und Bürger können damit sofort einen
entdeckten Schaden mitsamt Foto melden. Janne Großmann fungiert
als Verteilzentrum, das die Aufträge den jeweiligen Fachbereichen zu-
ordnet. Telefonisch kann sich dann über den Sachstand der eigenen
Meldung erkundigt werden. Ein klarer Gewinn, findet die Fachfrau:
„Wir schaffen Transparenz, die vorher aufgrund der Arbeitsabläufe so
nicht möglich war. Außerdem ist die Bedienung der App sehr einfach
und intuitiv. Wir hoffen, dass das Angebot rege genutzt wird und die
Bürgerinnen und Bürger die Stadt somit unterstützen, Mängel schnel-
ler zu entdecken und sie dadurch auch schneller zu beseitigen. Das ist
für alle eine echte Chance.“

Chancenmanagement – so auch der Name ihres Arbeitsbereichs. Denn
dass über die vielfältigen Kommunikationswege mitnichten nur Be-
schwerden an die Verwaltung gerichtet werden können, ist Sinn des
neuen Konzepts.

„Manchmal sind es kleine Anregungen, die dazu führen, dass Abläufe
anders gehandhabt werden. Eine Bürgerin schickte mir beispielsweise
ein Bild eines Verkehrszeichens und fragte, ob es nicht drei Meter ver-
schoben werden könnte, da es an der Stelle besser zu sehen und nicht
so schnell einwachsen würde. Eine tolle Anregung, die wir trotz der
Vorgaben auf dem Gebiet umsetzen konnten“, freut sich Janne Groß-
mann.

Schnell und unkompliziert, intuitiv und unbürokratisch: „Wir unter-
stützen Geestland“ nimmt nun erst richtig Fahrt auf.
Ab morgen wird die App für Smartphones mit Android im Play Store
zur Verfügung stehen. Besitzer eines iPhones können die Funktionen
in der App der olbisoft GmbH ausweichen, die der Anbieter des 
Systems im App Store bereitstellt.

Janne Großmann und Thorsten Krüger sind sich sicher: Wir, die Bürgerinnen
und Bürger, unterstützen Geestland.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

Wir wünschen

Ihnen 

ein schönes und 

gesundes 

Jahr 2020!

10,- €
Einkaufs-
gutschein

einlösbar bei einem Einkaufswert ab 50,- €,
pro Einkauf ist nur 1 Gutschein möglich!

Gültig bis 31.01.2020.

10,- €
Einkaufs-
gutschein
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� Neue Defibrillatoren für Geestland

Im Notfall können sie Leben retten: Defibrillatoren. In Geestland gibt
es nun an öffentlich zugänglichen Orten 33 davon. 22 Stück hat die
Stadt Geestland angeschafft, die restlichen elf stellen Unternehmen
und Vereine.

„Alle 23 städtischen Defibrillatoren sind allesamt in Außenkästen unter-
gebracht“, berichtet Torsten Marten, der den Ausbau der Standorte
vorantreibt. „Die neueren Kästen sind beleuchtet und zur Schonung
des Defi-Akkus beheizt. Somit sind die Geräte immer gut sichtbar und
im Notfall einsatzfähig.“

Werden die Außenkästen geöffnet, ertönt ein akustischer Alarm. Miss-
brauch wird damit einerseits vorgebeugt, im Notfall zieht das Gerät auf
diese Weise Aufmerksamkeit auf sich und die Situation. Geestland ist
eine von wenigen Kommunen, die Außenkästen anschafft und die po-
tenziellen Lebensretter dadurch unabhängig von Öffnungszeiten er-
reichbar macht. Die Notfalloption für die Bürgerinnen und Bürger hat
seinen Preis: Rund 12.000 Euro kosten allein Anschaffung und Instal-
lation der Kästen. Die Defibrillatoren selbst schlagen zusätzlich mit
2.300 Euro pro Stück zu Buche.
Die Geräte unterliegen ständiger Kontrolle. Zum einen führen sie
selbstständig Funktionstests durch, zum anderen werden sie zusätz-
lich durch Mitarbeiter der Stadt Geestland und kundige Feuerwehr-
leute auf Herz und Nieren geprüft.

„Die Verwendung der Defibrillatoren erfordert keine besondere Sach-
kenntnis“, erklärt Torsten Marten. „Nach dem Einschalten wird der Nut-
zer vom Gerät angeleitet. Das erleichtert die Sache erheblich.“

Die Standorte der 34 öffentlich zugänglichen Defibrillatoren im Stadt-
gebiet sind auf einer eigens erstellten Karte auf der Website der Stadt
Geestland zu finden: https://geestland.eu/Defibrillator.

Torsten Marten überprüft den neu angebrachten Defibrillator-Außenkasten
an der Feuerwehr Debstedt.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Aktionstage 2020

2020 heben wir jeden Monat einen besonderen Aktionstag zu jeweils
unterschiedlichen Themen hervor. Es beginnt am 11. Januar 2020 mit
einer Ehrung für eine der beliebtesten Obstsorten hierzulande: dem
Tag des Deutschen Apfels.

Wer hat den Tag des deutschen Apfels ins Leben gerufen?

Die ursprüngliche Initiative für den Tag des deutschen Apfels geht auf
die Initiative „Deutschland – Mein Garten“ aus dem Jahre 2010 zurück,
die im Auftrag der Bundesvereinigung der Erzeugerorganisationen
Obst und Gemüse e. V. (BVEO) diesen Aktionstag zu Ehren der heimi-
schen Apfelsorten ins Leben gerufen hat. Die im Jahr 1970 gegründe-
te BVEO ist dabei der nationale Zusammenschluss bzw. Dachverband
von Erzeugerorganisationen und Einzelunternehmen für Obst und Ge-
müse, der sich neben der Öffentlichkeitsarbeit vor allem die Sicherung
hoher Qualitätsstandards von deutschem Obst und Gemüse auf die
Fahnen geschrieben hat (siehe dazu auch die Liste der weiterführen-
den Links unten).

Ziele und Intention: Worum geht es bei dem bundesweiten Ehrentag
der deutschen Apfelsorten?

Mit dem bundesweiten Ehrentag der deutschen Apfelsorten verfolgen
die Initiatoren das Ziel, auf die Qualität und Vielfalt der einheimischen
bzw. jeweils regionalen Apfelsorten aufmerksam zu machen und das
Wissen um ihre Anwendungsbereiche zu vergrößern. Dabei führt man
seit der ersten Auflage im Jahre 2010 eine Reihe von öffentlichen Ak-
tionen durch, die sich immer auch um das Verteilen von Gratis-Äpfeln
in verschiedenen Städten drehen. 
(Quelle: https://www.kuriose-feiertage.de/tag-des-deutschen-apfels,
eingesehen am 04.12.2019)

Die Stadt Geestland stellt an diesem Tag für die Besucher*innen im
Rathaus 1 und schon am 10. Januar im Rathaus 2, Äpfel in den Bür-
gerbüros bereit.

Hurra für Äpfel, sie sind gesund und lecker. Und wie heißt es so schön:
„An apple a day keeps the doctor away.“ In diesem Sinne: guten Appetit.
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� Schulanmeldung in der teilgebundenen
Ganztagsgrundschule Beers

An alle Eltern von Kindergarten- und Vorschulkindern in Bad Bederkesa,
Ankelohe, Flögeln, Fickmühlen, Lintig, Großenhain und Meckelstedt

Liebe Eltern, 
bitte beachten Sie, dass alle in der Zeit zwischen dem 02. Oktober 2013
und dem 01. Oktober 2014 geborenen Kinder zum Schuljahresbeginn
2020/2021 im August 2020 schulpflichtig werden! 

Die amtsärztlichen Schulanfängeruntersuchungen finden in der Zeit
zwischen dem 09. und 27. März 2020 in der Grundschule Beers, 
Seminarstraße 9 statt. Die Erziehungsberechtigten werden persönlich
über den genauen Termin informiert und erhalten die benötigten
Unterlagen auf dem Postweg. 

Für Kinder, die in der Zeit vom 01.07. bis zum 30. September eines Jah-
res das sechste Lebensjahr vollenden, können die Erziehungsberech-
tigen den Schulbesuch durch schriftliche Erklärung gegenüber der
Schule um ein Jahr hinausschieben. Die formlose Erklärung ist vor dem
Beginn des betreffenden Schuljahres bis zum 1. Mai in der zuständi-
gen Schule abzugeben.  Eine Umentscheidung danach ist möglich, je-
doch besteht in diesem Fall kein Rechtsanspruch mehr auf die sofor-
tige Einschulung, bzw. im umgekehrten Fall, beim Versäumen der Frist
auf „Aufschieben.
Kinder, deren Erziehungsberechtigte von der Möglichkeit des Auf-
schiebens des Schulbesuchs Gebrauch machen, nehmen wie gehabt
weiterhin an der Schuleingangsuntersuchung teil.

Die Anmeldung der Schulanfänger 2021/2022 (Geburtsdatum
02.10.2014 – 01.10.2015) erfolgt bereits im Jahr vor der Einschulung
und soll bis Mai 2020 der Schule vorliegen. Die Erziehungsberechtig-
ten erhalten die benötigten Unterlagen der für Ihren Schulbezirk zu-
ständigen Schule per Post und werden gebeten, diese ab März 2020
ausgefüllt in der zuständigen Schule abzugeben. Zur Anmeldung ist
eine Kopie der Geburtsurkunde mitzubringen.

� Jetzt für einen Kita-Platz anmelden

Alle Eltern und Sorgeberechtigten,
deren Kinder nach den Sommerfe-
rien einen Kindergarten-, Krippen-
oder Hortplatz in einer Kinderta-
geseinrichtung der Stadt Geest-
land bekommen sollen, werden
gebeten, die entsprechenden An-
meldungen bis zum 15. Januar
2020 vorzunehmen.

Die rechtzeitige Anmeldung erleichtert die Planung und Verteilung der
Kinder auf die einzelnen Einrichtungen. Dadurch können auch die El-
ternwünsche besser berücksichtigt werden.

Anmeldeformulare erhalten Sie an folgenden Stellen:
- in den jeweiligen Kindertageseinrichtungen
- im Bürgerbüro im Rathaus 1 in Langen
- im Rathaus 2 in Bad Bederkesa bei Petra Schoof (Zimmer 216) oder     

Barbara Sellschopf (Zimmer 217)
- auf der Internetseite www.kinder-im-cuxland.de

Bei Fragen zum Betreuungsangebot und zu den Öffnungszeiten kön-
nen Sie sich gerne an die Leitung der jeweiligen Kindertagesstätte, an
Petra Schoof (Tel.: 04743 937-2325 oder per E-Mail: petra.schoof@ge-
estland.eu) oder an Barbara Sellschopf (Tel.: 04743 937-2323 oder per
E-Mail: barbara.sellschopf@geestland.eu) wenden.

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG

Mattenburger Str. 33 · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/2 38

AB 179,- €

• Inspektionen aller Fabrikate
• Reifenservice
• Hol- & Bring-Service
• Teile- & Zubehörverkauf
• Nutzfahrzeugpartner
... vereinbaren Sie einen Termin!

AngrillenAngrillenAngrillen

am 

18. Januar 

ab 10 Uhr

am 

18. Januar 

ab 10 Uhr
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� Anmeldung der Schulanfänger 2021/22
in der Stadt Geestland

Die Stadt Geestland nimmt in ihren Grundschulen die Anmeldungen
für die Schulanfänger 2021/22 entgegen. Außerdem müssen die Schul-
anfänger für das Schuljahr 2020/21 angemeldet werden, die bisher
noch nicht angemeldet worden sind.

Grundschule am Hinschweg – Tel. 04743 937-2500
Ortschaften Imsum und Langen (zugeordnete Straßen)

Grundschule am Wilden Moor – Tel. 04743 937-2507
Ortschaften Debstedt und Langen (zugeordnete Straßen)

Grundschule Neuenwalde – Tel. 04707 274
Ortschaften Holßel, Hymendorf, Krempel, Neuenwalde und Sievern

Grundschule Bederkesa - Tel. 04745 7038
Ortschaften Bad Bederkesa (Ortsteile Ankelohe, Bad Bederkesa und 
Fickmühlen), Flögeln und
Lintig (Ortsteile Großenhain, Lintig und Meckelstedt)

Grundschule Drangstedt-Elmlohe - Tel. 04704 310
Ortschaften Drangstedt, Elmlohe (Ortsteile Elmlohe und Marschkamp)
Kührstedt (Ortsteile Alfstedt und Kührstedt) und Ringstedt (Ortsteile
Hainmühlen, Ringstedt und Wüstewohlde)

Für die Schulanfänger aus der Ortschaft Köhlen erfolgt die Anmeldung
und Einschulung in der Grundschule Geestenseth – Tel. 04749 240

Die Einladungen zur Schuleingangsuntersuchung und zur Schulan-
meldung verschicken das Gesundheitsamt bzw. die zuständige Grund-
schule für alle Kinder, die zu diesem Zeitpunkt ihren Hauptwohnsitz
oder einzigen Wohnsitz in dem jeweiligen Schulbezirk in der Stadt 
Geestland haben.

Schulpflichtig werden laut § 64 des Niedersächsischen Schulgesetzes
(NSchG) mit Beginn eines Schuljahres alle Kinder, die das sechste Le-
bensjahr vollendet haben oder es bis zum folgenden 30. September
vollenden werden. Für das Schuljahr 2020/21 sind das alle Kinder mit
Geburtsdatum vom 02.10.2013 bis 01.10.2014 und für das Schuljahr
2021/22 alle Kinder mit Geburtsdatum vom 02.10.2014 bis 01.10.2015.

Flexibilisierung des Einschulungstermins: Für Kinder, die das sechste
Lebensjahr zwischen dem 1. Juli und dem 30. September eines Jahres
vollenden, können die Erziehungsberechtigten den Schulbesuch durch
schriftliche Erklärung gegenüber der Schule um ein Jahr hinausschie-
ben. Die formlose Erklärung ist vor dem Beginn des betreffenden
Schuljahres bis zum 1. Mai gegenüber der Schule abzugeben. Sie muss
nicht begründet werden. Die Kinder müssen allerdings trotzdem in der
zuständigen Schule angemeldet werden und an der Schuleingangs-
untersuchung teilnehmen.

Unter bestimmten Voraussetzungen können auch die schulpflichtigen
Kinder für ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt werden, die bis
zum 30. Juni eines Jahres ihr sechstes Lebensjahr vollendet haben. Die
entsprechenden Anträge liegen in den Schulen vor und können dort
gestellt werden. Die Schulen entscheiden dann über diese Anträge.

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die zu Beginn
des Schuljahres noch nicht schulpflichtig sind, in die Schule aufge-
nommen werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderliche kör-
perliche und geistige Schulfähigkeit besitzen und in ihrem sozialen
Verhalten ausreichend entwickelt sind. Die Anträge auf vorzeitige Ein-
schulung liegen ebenfalls in den Schulen vor.

� Barrierefreiheit für Jule

Seit kurzem ist er in Betrieb und bringt Jule Strüber ins Obergeschoss
der Grundschule am Wilden Moor in Langen: der neue Plattformlift. Für
die Grundschülerin, die auf einen Rollstuhl angewiesen ist, eine echte
Erleichterung.

„Barrierefreiheit und Inklusion dürfen nicht nur Schlagworte sein. Wir
müssen sie auch leben“, erklärt Geestlands Bürgermeister Thorsten
Krüger.

Gemeinsam mit Jule und dem Vorsitzenden des Ausschusses für Schu-
le, Sport und Kultur, Rafael Platek, geht es in den Glaskasten. Die Öff-
nung per Schlüssel funktioniert problemlos. Auch Jule versucht es:
klappt! Schon geht es nach oben.

„19 Sekunden! Wir haben gezählt“, lachen Jule und Rafael Platek.

Rund 41.000 Euro kostete der Einbau des Plattformlifts, der Jule und
anderen Kindern mit Beeinträchtigung ein Stück mehr Teilhabe bietet.
Eine gute Investition.

Rafael Platek, Jule Strüber und Thorsten Krüger kurz vor der Testfahrt.
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Februar: 04.01.2020
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� Bekanntmachung
Freiwilliger Wehrdienst – Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Zum 01.07.2011 sind die Datenübermittlungen im Rahmen der Wehr-
erfassung entfallen.  Seit 2012 (beginnend mit Geburtsjahrgang 1995)
erfolgt die Datenübermittlung der Kommunen immer bis zum 31.03.
des Jahres.

Es werden jeweils übermittelt:
Familienname
Vorname
Doktortitel
derzeit gültige Anschrift

Die Übermittlung erfolgt nur dann, wenn die Person
deutsche/r Staatsangehörige/r ist und
während des laufenden Jahres volljährig wird.

Es erfolgt keine Datenübermittlung, wenn die/der Betroffene dieser
widersprochen hat. Auf dieses Widerspruchsrecht wird bei der Woh-
nungsanmeldung durch die/den Betroffene/n und durch jährliche öf-
fentliche Bekanntmachung hingewiesen.

Das Widerspruchsrecht kann für die/den in der Regel minderjährigen
Betroffene/n auch durch ihre/seine Sorgeberechtigten wahrgenom-
men werden.

Sollte vom Widerspruchsrecht Gebrauch gemacht werden, wenden Sie
sich bitte umgehend persönlich oder schriftlich an die nachstehende
Behörde:
Stadt Geestland, Langen, Bürgerbüro – Rathaus 1, Sieverner Straße 10,
27607 Geestland oder Stadt Geestland, Bad Bederkesa, Bürgerbüro –
Rathaus 2, Am Markt 8, 27624 Geestland

Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis oder der Reise-
pass vorzulegen.

Diese Bekanntmachung erfolgt aufgrund folgender Rechtsgrundlagen:
§ 58b des Gesetzes über die Rechtsstellung von Soldaten (SG)
§ 58c SG
§ 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes (BMG)

� Geestland in Kasachstan

Die Stadt Geestland weitet ihre internationalen Kontakte nun auch in
den Osten aus. Auf Einladung der dena (Deutsche Energieagentur
GmbH, Berlin) hat der Geestländer Klimaschutzkoordinator Heiko Ull-
rich Ende November an einer internationalen Konferenz in Nur-Sultan
(ehemals Astana), der Hauptstadt Kasachstans teilgenommen. Nur-Sul-
tan befindet sich etwa 5.000 km bzw. fünf Zeitzonen östlich von
Deutschland und war Gastgeber der Expo 2017.

„Das war eine spannende Erfahrung“, berichtet Heiko Ullrich. „Vor al-
lem aber sind solche Ausnahmetermine natürlich tolle Gelegenheiten,
sich mit anderen Experten über das gemeinsame Themenfeld auszu-
tauschen. Da habe ich eine Menge mitgenommen.“

Vor allem aber war der Geestländer Fachmann selbst als Vermittler ge-
fragt. Auf ausdrücklichen Wunsch der Gastgeber stellten Heiko Ullrich
und ein paar weitere Experten aus Deutschland ihre jeweiligen Erfah-
rungsberichte über erfolgreiche Strategien zum Energie- und Klima-
management vor:

„Ich habe insbesondere die Einführung der elektronischen Steuerung
der Straßenbeleuchtung und das geplante Energiewerk vorgestellt.
Außerdem habe ich die notwendigen Schritte zum erfolgreichen Ener-
giemanagement dargelegt, von einer zuverlässigen Bestandserhebung
bis zu größeren investiven Maßnahmen im Bereich regenerativer Ener-
gie“, erklärt Heiko Ullrich.

Die Strapazen der langen Reise mit Umstieg und Wartezeit in Moskau
hat der Beerster dafür gerne in Kauf genommen. Die Einladung durch
die dena ist eine echte Auszeichnung für die Stadt Geestland und ihr
Engagement für den Klimaschutz. Durch die Reise sind der Stadt 
Geestland keine Kosten entstanden.
Die dena engagiert sich im Auftrag des Bundestages seit einigen Jah-
ren in mehreren postsowjetischen Staaten und berät diese insbeson-
dere zum Energiemanagement, da in dem Feld große Potentiale vor-
handen sind.

Heiko Ullrich stellt das Energiemanagement der Stadt Geestland am Beispiel
der Straßenbeleuchtung vor. Neben ihm der Akim (Bürgermeister) der mittel-
großen kasachischen Stadt Lissakowsk, Almat Ismagulov.

© Stadt Geestland

� Meisenknödel 6er Tablett und 30er Eimer
� Wildvogelfutter im 2,5 kg Eimer und 10 kg Sack
� Meisenringe, Meisenfutterstangen, Winter-Sortiment
� Sonnenblumenkerne, Wintermix, Meisenfutter, Fettfutter

als lose Ware zum Abwiegen und
� Futterstationen, Futterhäuser und Nistkästen

Für die Vogelfütterung im Freien

Christian Jacobsen, Lintiger Str. 48, 27624 Geestland,     04745/6112
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00
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� Bilderbuchkino in der Stadtbücherei  
Geestland in Bad Bederkesa

Die Stadtbücherei der Stadt Geestland (Standort Bad Bederkesa) lädt
alle Kinder ab 5 Jahren zum Bilderbuchkino mit anschließender 
Bastelaktion am Mittwoch, dem 08. Januar 2020, in die Stadtbücherei
der Stadt Geestland in Bad Bederkesa ein. Um 15:00 Uhr wird das Bil-
derbuchkino: „Kalt erwischt – Ein Wintermärchen“  gezeigt und im An-
schluss wollen wir basteln. Es besteht keine Anmeldepflicht.
Wir freuen uns auf Euch! Weitere Informationen gibt es bei Astrid He-
bel unter der Telefonnummer 04743 9317-2562.

3, 2, 1, meins? Der Winterflohmarkt der Tiere. Wie? Der Winter fällt aus?
Peter Piek, der Igel, traut seinen Ohren kaum. Was sollen die anderen
Tiere jetzt bloß mit ihren Wintersachen tun? Na klar, sie machen einen
Flohmarkt! Und schon beginnen sie, hin und her zu tauschen.

� Sachstandsbericht Friedhof Langen
Zahlreiche Grabstätten wurden nach Ablauf der Ruhefristen im Auf-
trag der Stadt Geestland abgeräumt und mit Rasen angesät. Das Er-
scheinungsbild des Friedhofes hat sich durch die grünen Flächen po-
sitiv verändert, und der Pflegeaufwand wurde verringert.
Auch in diesem Jahr wurden zwei Aktionstage durchgeführt, bei dem
sich Freiwillige ehrenamtlich um verwaiste Grabstätten gekümmert
haben. Vielen Dank an die Helfer. 
Die neue Bürgeraktion „Unvergessen statt einfach vergessen“ hat
Friedhofsbesucher spontan motiviert, ausgewählte, von Angehörigen
vernachlässigte Grabstätten zu pflegen.
Ein Ärgernis auf dem Friedhof sind immer noch die Rehe. Trotz Errichtung
eines neuen Zaunes wurden drei Rehe gesehen, die Blumen und Pflanzen
verspeisen. Diebstahl durch Bürger wird definitiv ausgeschlossen!
Es gab Probleme bei der Verlegung der Kiesstreifen, weil die Garten-
baufirma große Bezugsschwierigkeiten beim Material hatte. Leider
mussten einige Urnen vorerst ohne den Streifen bestattet werden.
Es fand eine Begehung des Friedhofes mit dem Bauhof statt. Außer-
dem wurden diverse Termine mit Bürgern aus verschiedenen Gründen
(z. B. Graberwerb, Teilaufgabe, Hinweise) vereinbart.
Zusammen mit Gunda Woehlert wird ein Friedhofsanierungskonzept
für alle Friedhöfe der Stadt Geestland erarbeitet. Außerdem wurden
die Gebühren neu kalkuliert.
Bei der Grabsteinprüfung im August 2019 wurden im Bereich der Stadt
Geestland insgesamt 4272 Grabsteine überprüft. Davon waren 131 Stei-
ne locker (das entspricht 3,1 %). Auf dem Friedhof Langen gab es eine
Beanstandung von 29 Steinen bei insgesamt 996 Prüfungen (= 2,9 %).
Im September wurden drei neue Schubkarren für die Grabpflege zur
Verfügung gestellt.
Die Abstellung des Wassers erfolgte am 08. November 2019 durch
den Bauhof.
Ortsheimatpfleger Heinz Wilhelm Schnut kümmert sich ehrenamtlich
im Namen des Ortsverschönerungsvereines dreimal pro Jahr um die
Bepflanzung bzw. Abdeckung des Beetes vor dem Ehrenmal. 
Herzlichen Dank.
Die Friedhofspflegerin hat zur Erleichterung ihrer Arbeit eine Akku-
Motorsense bekommen.
Laut Friedhofsprogramm läuft im Jahr 2020 bei 32 Grabstätten das
Nutzungsrecht ab. Die Nutzungsberechtigten werden angeschrieben
und um Verlängerung bzw. Aufgabe gebeten.
Die Entsorgung von privaten Gartenabfällen in den Containern
des Friedhofes ist verboten!

Heinz Wilhelm Schnut bei seiner ehrenamtlichen Arbeit auf dem Friedhof in Langen.

Foto: Anja Heins, © Stadt Geestland

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedem Haushalt zu!
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Erklärung der einzelnen Ziele der Vereinten Nationen und die Umset-
zung in der Stadt Geestland. 

SDG 12: Verantwortungsvoller Konsum und Produk-
tionsmuster 

Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen. Produkte
sollen möglichst umweltschonend hergestellt und verkauft werden.

Die Unterziele lauten wie folgt:

12.1 Den Zehnjahres-Programmrahmen für nachhaltige Konsum- und
Produktionsmuster umsetzen, wobei alle Länder, an der Spitze
die entwickelten Länder, Maßnahmen ergreifen, unter Berük-
ksichtigung des Entwicklungsstands und der Kapazitäten der Ent-
wicklungsländer. 

12.2 Bis 2030 die nachhaltige Bewirtschaftung und effiziente Nutzung
der natürlichen Ressourcen erreichen. 

12.3 Bis 2030 die weltweite Nahrungsmittelverschwendung pro Kopf
auf Einzelhandels- und Verbraucherebene halbieren und die ent-
lang der Produktions- und Lieferkette entstehenden Nahrungs-
mittelverluste einschließlich Nachernteverlusten verringern. 

12.4 Bis 2020 einen umweltverträglichen Umgang mit Chemikalien
und allen Abfällen während ihres gesamten Lebenszyklus in
Übereinstimmung mit den vereinbarten internationalen Rah-
menregelungen erreichen und ihre Freisetzung in Luft, Wasser
und Boden erheblich verringern, um ihre nachteiligen Auswir-
kungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt auf ein
Mindestmaß zu beschränken. 

12.5 Bis 2030 das Abfallaufkommen durch Vermeidung, Verminde-
rung, Wiederverwertung und Wiederverwendung deutlich ver-
ringern. 

12.6 Die Unternehmen, insbesondere große und transnationale Unter-
nehmen, dazu ermutigen, nachhaltige Verfahren einzuführen
und in ihre Berichterstattung Nachhaltigkeitsinformationen auf-
zunehmen. 

12.7 In der öffentlichen Beschaffung nachhaltige Verfahren fördern,
im Einklang mit den nationalen Politiken und Prioritäten. 

12.8 Bis 2030 sicherstellen, dass die Menschen überall über einschlä-
gige Informationen und das Bewusstsein für nachhaltige Ent-
wicklung und eine Lebensweise in Harmonie mit der Natur ver-
fügen. 

12.a Die Entwicklungsländer bei der Stärkung ihrer wissenschaftlichen
und technologischen Kapazitäten im Hinblick auf den Übergang
zu nachhaltigeren Konsum- und Produktionsmustern unterstüt-
zen. 

12.b Instrumente zur Beobachtung der Auswirkungen eines nachhal-
tigen Tourismus, der Arbeitsplätze schafft und die lokale Kultur
und lokale Produkte fördert, auf die nachhaltige Entwicklung ent-
wickeln und anwenden. 

12.c Die ineffiziente Subventionierung fossiler Brennstoffe, die zu ver-
schwenderischem Verbrauch verleitet, durch Beseitigung von
Marktverzerrungen entsprechend den nationalen Gegebenhei-
ten rationalisieren, unter anderem durch eine Umstrukturierung
der Besteuerung und die allmähliche Abschaffung dieser schäd-
lichen, um ihren Umweltauswirkungen Rechnung zu tragen, wo-
bei die besonderen Bedürfnisse und. 
Gegebenheiten der Entwicklungsländer in vollem Umfang be-
rücksichtigt und die möglichen nachteiligen Auswirkungen auf
ihre Entwicklung in einer die Armen und die betroffenen Ge-
meinwesen schützenden Weise so gering wie möglich gehalten
werden.

Umsetzung in der Stadt Geestland

- nachhaltige Beschaffung
- Fairtrade-Town
- Fairtrade-Region Unterweser (Fair, regional und bio)

Für Bürger*innen der Stadt Geestland kann das SDG 11 zum Beispiel
bedeuten: „Kleidung kaufe ich auch mal gebraucht, tausche auch mal
und informiere bei neuer Kleidung über die Produktionsbedingungen.“

Fragen zu diesen 17 Zielen beantworten Frau Britta Murawski, Telefon
04743 937-1520 oder Frau Sonja Thomas, Telefon 04743 937-1523 im
Rathaus 1 in Langen.

� 17 Sustainable Development Goals (SDGs), deutsch: 17 nachhaltige 
Entwicklungsziele der Vereinten Nationen

Erklärung des Entwicklungsziels Nr. 12 Verantwortungsvoller Konsum und Produktionsmuster

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück:

Zusatztermine
12.01. + 22.03. + 19.04.2020

von 9.30-12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 15,90 Euro pro Person
Wir bitten um Voranmeldung.

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Erbrecht
Gesellschaftsrecht
Vertragsrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt
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� Promi-Sammlung am Volkstrauertag 2019

Auf dem Wochenmarkt in Langen beteiligten sich unter anderem
Landrat Kai-Uwe Bielefeld und Geestlands Bürgermeister Thorsten Krü-
ger an der sogenannten Promisammlung für den Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Foto: Anja Heins, © Stadt Geestland

� Volkstrauertag 2019

Die zentrale Gedenkfeier des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge im Landkreis Cuxhaven fand im November 2019 in Neuenwalde
statt. Das Motto: Erinnern für die Zukunft – Arbeit für den Frieden. Ein-
gebunden waren etliche Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums
Langen und der Oberschule Langen. Sie erinnerten mit Liedern und
ganz eigenen Worten an die Schrecken der zwei Weltkriege und an
den Schrecken des Krieges im Allgemeinen.

„Es geht hier um mehr als um verstaubte Rituale“, bekräftigte Karina
Kramer, Kreisgeschäftsführerin des Volksbunds Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge.

Nicht nur den Millionen Toten der Weltkriege wird am Volkstrauertag
gedacht, sondern auch den Menschen, die heute durch bewaffnete
Konflikte ihr Leben verlieren, ihre Lebensgrundlage einbüßen oder aus
ihrer Heimat fliehen müssen. Auch deutsche Soldaten finden sich ver-
mehrt in Konflikt- und Kriegsgebieten wieder.

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger nahm diese Gedanken auf
und verwies auf die deutsche Geschichte. Trotz der Not, die die Vor-
gängerstaaten der Bundesrepublik Deutschland über die Welt ge-
bracht hätten, gäbe es auch heute noch Faschisten, Rassisten und
Fremdenfeinde – mittlerweile sogar wieder in nennenswerter Zahl in
den Parlamenten. Krüger betonte, dass das Grundgesetz der Bundes-
republik ein Resultat der Taten des nationalsozialistischen Deutsch-
lands sei. Es sei ein guter Leitfaden für unser Handeln.

Am Ende der Gedenkfeier legten die Anwesenden gemeinsam Kränze
am Ehrenmal am Theesberg nieder.

Kränze vor dem Ehrenmal in Neuenwalde
Foto: Anja Heins, © Stadt Geestland

� Frauenstammtisch

Liebe Frauen, 
ich lade Sie herzlich ein zum Frauenstammtisch am Dienstag, 
7. Januar 2020, 19:30 Uhr in die Musikschule Geestland in Langen, 
Ziegeleistr. 16.

Wir wollen, wie in den vergangenen Jahren, im besonderen Ambiente
der Musikschule gemeinsam mit Ihnen bei einem Glas Prosecco und
kleinen Leckereien auf das Jahr 2020 anstoßen. Wie jedes Jahr ist Bür-
germeister Thorsten Krüger zu Gast. Das Thema des Abends:

Realität und Wahrnehmung
In der heutigen Zeit wird unser Leben begleitet von Krisen: Klima-, Wirt-
schafts- und Finanzkrisen!  Weltweit erleben wir Krieg, Flucht und Ver-
treibung, politische Systeme sind instabil. Welche Auswirkungen hat
all das auf Deutschland, unsere Stadt, auf uns ganz persönlich? Darü-
ber wollen wir diskutieren mit unserem Bürgermeister Thorsten Krüger.

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes Jahr 2020!

Gaby Maschke

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19
Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Küver's 
Fischteller

verschiedene Fischsorten, Krabben,
Sauce Hollandaise, Petersilienkartoffeln
und Salatbeilage 11,50 €
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Neues aus der Geschäftswelt

1. Wochenhauptpreis der Weihnachts-
tombola vom Beerster Gewerbeverein
übergeben

Frau Kerstin Quindel aus Bad Bederkesa freut sich riesig über die Winterräder,
übergeben durch Roland Lepper vom Autopark Bederkesa

100 Jahre Malerei Sachse
Im Januar 1920 wurde der Malereibetrieb von Emil Sachse in Bremer-
haven gegründet. Die Firma blieb bis heute in Familienhand, so dass
im März 1993 seine Urenkelin Kerstin Mangels, als Malermeisterin, den
Handwerksbetrieb vom Vater übernehmen konnte und ihn in vierter
Generation weiterführt. 

Das Unternehmen Sachse arbeitet auf fachmännisch hohem Niveau
und führt bei seinen Kunden von Vollwärmeschutzarbeiten, Fassaden-
anstrichen, Betonsanierungen, Tapezier- und Innenraumdesign, hoch-
wertige Lackierungen bis hin zu verschiedenen Bodenbelagsarbeiten,
alles in bester Handwerksqualität aus. Inhaberin Kerstin Mangels ist
gerne auch persönlich vor Ort, berät ihre Kunden und packt bei den
Arbeiten selbst mit an. 

Am 1. September 2019 verlegte Kerstin Mangels den Meisterbetrieb
von Bremerhaven nach Neuenwalde. Dort beschäftigt sie fünf Maler-
gesellen in Vollzeit. Im Januar 2020 kann der Malerfachbetrieb Sachse
auf eine 100jährige Tradition zurückblicken.

S.Re.

Business Retreat von Stefanie Brockamp 
und Franziska Krone war ein voller Erfolg

Mit dem ersten Business Retreat für Unternehmer und Führungskräf-
te im Kloster Wöltingerode im Oktober 2019 haben die Trainerinnen
eine ausgeglichene Symbiose aus Regeneration und persönlicher
Weiterentwicklung geschaffen, der in den Unternehmen und Füh-
rungsetagen gut ankam. „Super Impulse für die Arbeit“, „Einfach eine
total spannende Kombination aus praktischen Übungen und Theorie
zu den Business-Themen“ oder „Einfach mal runter kommen, zu sich
selber finden und gucken, wo ich im Leben stehe und hin möchte“ sind
nur ein Auszug aus den Teilnehmerstimmen. 

Das Konzept von Franziska Krone und Stefanie Brockamp schafft Raum
und Zeit zum Fokussieren und Vitalisieren. Die 4 Tage im Kloster schär-
fen die Persönlichkeit und schenken Inspiration, um neue Visionen zu
entwickeln. Die Auszeit lädt beim Yoga, ZENbo Balance® zum Kraft tan-
ken ein und fördert durch Progressive Muskelentspannung die tiefe
Entspannung. Achtsamkeitstechniken und Stressmanagement-Me-
thoden dienen der Burnout-Prophylaxe im Alltag. Rhetorik- und
Schlagfertigkeitsübungen helfen die eigenen Ziele zu verwirklichen.
Neben den abwechslungsreichen Modulen sorgen das einladende Am-
biente des Klosters, die hervorragende kulinarische Verpflegung, Füh-
rungen durch die Historie des Klosters und gesellige Abende für die
Steigerung des Wohlbefindens. 

Aufgrund der positiven Resonanz werden auch zukünftig Business 
Retreats im Klosterhotel Wöltingerode stattfinden. Die Trainerinnen
passen das Konzept auch an individuelle Unternehmens-/Team-Retreats
an. www.mein-businessretreat.de

Franziska Krone/Stefanie Brockamp

Sachse Malereibetrieb
� Vollwärmeschutzarbeiten
� Fassadenanstriche
� Holzschutzarbeiten
� Betonsanierung
� Hochwertige Lackierarbeiten
� Tapezier- und Innenraumgestaltung

� Dekorative Wandgestaltung
Wischtechnik, Spachteltechnik,
Putztechnik

� Bodenbelagsarbeiten
Teppichboden, PVC, Linoleum,
Kork, Laminat

Bederkesaer Straße 12 · 27607 Geestland · Tel. 04707-8 88 86 53 · sachse_malerei@nord-com.net

Inhaberin: Malermeisterin Kerstin Mangels

seit 100 Jahren!

Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe

GrünkohlpartyGrünkohlparty
am 08.02.2020 
und 15.02.2020 

mit Grünkohl- und 
Schnitzelbuffet und DJ

Wir bitten um Anmeldung.

Alle Veranstaltungen und unsere Karte
finden Sie auf unserer Internetseite

www.krombacher-hof.de

...oder rufen Sie uns einfach an
Tel. 04704 - 92920
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Andreas Bruske von der ad fontes GmbH 
in BSW-Vorstand gewählt

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung des Bundesver-
bandes für Solarwirtschaft BWS am 20.11.2019 in Berlin wurde Andreas
Bruske, Geschäftsführer der ad fontes GmbH, neu in den 13-köpfigen
BSW-Vorstand gewählt. Er wird dort kü� nftig die Interessen des Hand-
werks vertreten. Andreas Bruske wurde aufgrund seiner langjährigen
Erfahrung mit den Installationen von PV-, Solarthermieanlagen und
Speichern in den Vorstand berufen. Zudem wurden die Vorstandsmit-
glieder Alexander Peter Naujoks (SMA Solar Technology AG), Michael
Entrup (Hoppecke Batterien GmbH & Co. KG) und Peter Thiele (Sharp
Electronics GmbH) in ihren Ämtern bestätigt.

Der Bundesverband Solarwirtschaft e.V. (BSW-Solar) vertritt als Dach-
verband seit 30 Jahren die Interessen von rund 800 Unternehmen der
Solar- und Speicherbranche in Deutschland. Als Informant, Berater und
Vermittler zwischen Wirtschaft, Politik und Verbrauchern engagiert er
sich für die Einfü� hrung und Umsetzung neuer Gesetzgebungen wie
des EEG (Erneuerbare Energien Gesetz). Allgemeines Ziel des Verban-
des ist es, Solarenergie rasch zu einer tragenden Säule der Energie-
wirtschaft auszubauen und den Betrieb von Solarstrom- und Solar-
wärmeanlagen in Deutschland fü� r Unternehmen wirtschaftlich und fü� r
Verbraucher erschwinglich zu machen. 
www.solarwirtschaft.de/de/ueber-uns/vorstand

(smd)

Foto: BSW/ Upmann / http://adfontes.de

Der neue Vorstand des BSW (v.l.): Alexander Schu� tt, Alexander Naujoks, 
Michael Ritter, Helmut Jäger, Andreas Bruske, Joachim Goldbeck, Jörg Ebel, 
Michael Entrup und Oliver Beckel.

Arrivederci Bad Bederkesa

35 Jahre haben Patrizio und Sandra Salvador ihr Eiscafé Venezia in der
Mattenburger Straße geführt. Nun haben sie es in die Hände von 
Alina und Alice D’Ippolito gelegt, die es in der kommenden Saison ab
Mitte Februar 2020 weiterführen werden.

Für Patrizio und Sandra war es 1984 wie ein Sprung ins kalte Wasser.
Sie hatten keine Ahnung, was auf sie zukam. Ihr Wunsch war es, die
Selbständigkeit zu wagen. Im Laufe der Jahre ist ihr Eiscafé zu einer
festen Institution geworden. Die Mattenburger ohne ihr Eiscafé ist für
viele Beerster und Besucher nicht vorstellbar. Sie haben im Laufe der
Zeit viele Freundschaften geschlossen.

Deshalb fällt es Ihnen auch schwer loszulassen. Das Eiscafé hat ihr Le-
ben geprägt. Aber im Laufe der Jahre wurde die Arbeit immer schwe-
rer und das Pendeln zwischen Deutschland und Italien immer an-
strengender. Und da ihre Kinder sich für einen anderen Weg entschie-
den haben, sind sie jetzt froh, dass Alina und Alice D’Ippolito das
Eiscafé weiterführen werden.

Patrizio und Sandra sagen allen Gästen ein tiefempfundenes Danke-
schön.

G.O

Keine Geestland Rundschau erhalten?

Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei uns, 
Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail: 
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Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedem Haushalt zu!
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Grundschule am Wilden Moor,
Bederkesa

Spende für den Förderverein überreicht

Der Förderverein der GS am Wilden Moor bedankt sich recht herzlich
bei der Physiotherapie Praxis Olaf Bruns für die großartige Spende von
815 € anlässlich des 10-jährigen Bestehens der Praxis im Juli diesen
Jahres. Herr Bruns hatte auf Geschenke seiner Patienten, Freunde und
Geschäftspartner verzichtet und stattdessen um eine Spende zugun-
sten des Fördervereins gebeten. Das Geld wird in verschiedenen Pro-
jekten des Fördervereins Verwendung finden. 

D.H.

Olaf Bruns überreicht den symbolischen Scheck an die Vorsitzende des Förder-
vereins, Danika Häring. 

Baumpflanzaktion im Schulwald Bederkesa

Mit Unterstützung der Stiftung Wald fand am 6. und 7. November ei-
ne groß angelegte Pflanzaktion im noch jungen Schulwald Bederkesa
statt, an der natürlich  auch die OBS Bederkesa teilnahm. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgänge 8-10 waren jeweils für zwei Unter-
richtsstunden an der frischen Luft, um mitzuhelfen, die insgesamt
10.000 Eichen-Setzlinge einzupflanzen. Wer die richtige Kleidung ge-
wählt hatte, konnte feststellen, dass es viel Spaß macht, etwas Sicht-
bares zu schaffen, auch wenn die Wetterbedingungen nicht optimal
waren. Helfer der Stiftung „Zukunft Wald“ unterstützten die Schülerin-
nen und Schüler bei ihrer Arbeit. Nicht nur einmal kam dabei die Fra-
ge auf, warum man Zehnergruppen von Eichen pflanzt. Die würden
sich doch gegenseitig den Platz wegnehmen? Aber die Antwort ist ein-
fach: Sie sollen sich gegenseitig unterstützen, sodass am Ende 1-2 statt-
liche Bäume wachsen können. Diese Unterstützung ist notwendig, weil
Eichen nicht ohne Weiteres wachsen und gedeihen können – andere
Bäume wie Birken haben es da leichter. 

Insgesamt hat die Aktion den meisten Beteiligten viel Freude bereitet,
besonders wenn man dem Wetter angemessen gekleidet war. Sogar
so einigen Zweiflern hat der Ausflug am Ende doch „aus Versehen“
Spaß gemacht.

Gregor Bruns-Schröder

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.

Oberschule an der Mühle, 
Bederkesa
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Erasmus – Gruppe der OBS Bederkesa 
im November zu Besuch im französischen 
Vouziers
Zehn Schülerinnen und Schüler der Schule an der Mühle in Bederke-
sa machten sich mit ihren Lehrerinnen Imke Wöst und Sara Fischer am
2. November auf ins etwa 700 km entfernte Vouziers im Norden Frank-
reichs. Hier fand das erste von insgesamt vier Treffen statt, da jede der
am Projekt „Impact“ (dt. Wirkung, Effekt) beteiligten Schulen einmal
Gastgeber für die übrigen Schulen ist. Der Ankunftstag und der Sonn-
tag waren gedacht, damit die Schüler ihre Gastfamilien kennenlernen
konnten. 

Ab Montag begann das von der Schule organisierte Programm. Hier-
zu wurden nach der Begrüßung alle Schüler in unterschiedliche Work-
shops eingeteilt. Jeder dieser Workshops hatte etwas mit dem Thema
Müll zu tun, ist das Thema Plastikmüll doch das Schwerpunktthema
des gesamten Projekts. So bereitete die Presse- und Videogruppe ein
Interview mit einem Politiker vor und drehte ein Video, während an-
dere ein Repair-Café auf die Beine stellten oder die Müllproblematik
mit Hilfe von Postern veranschaulichten. Hier half den deutschen Schü-
lern, dass sie bereits im Vorfeld in ihrem Erasmus-Wahlpflichtkurs aus-
führlich Informationen gesammelt hatten. 

Lehrerin Imke Wöst zeigte sich begeistert von der Organisation der
Projektpartnerschule: „Es war alles sehr akribisch geplant und wir fühl-
ten uns die gesamte Woche super aufgehoben und betreut.“
Neben der Arbeit an den Projekten fanden auch außerschulische Ak-
tivitäten statt. So besuchte die Gruppe gleich am Montag eine unter-
irdische Müllendlagerstätte in Sommauthe. Am Dienstag stand der Be-
such einer Müllsortieranlage in Reims auf dem Programm, aber auch
die dortige Kathedrale wurde besucht und es bestand die Möglichkeit
zum Sightseeing. Am Donnerstag gab es einen Ausflug in ein Um-
weltcenter und später einen Besuch im Tierpark. 

Der Freitag stand im Zeichen der Präsentation der Workshop-Ergeb-
nisse. In der Schule waren unter anderem die anschaulich gestalteten
Poster ausgestellt, ein Müll-Mahnmal, einige Powerpoint-Vorträge wur-
den gehalten und ein Theaterstück aufgeführt. Die Herausforderung
für alle Schüler war hier, sämtliche Produkte auf Englisch als Mittler-
sprache zu präsentieren, was bei einer fachspezifischen Themenge-
bung wie eben Müll gar nicht so einfach ist. 

Nach einer gelungenen Abschiedsfeier am Freitagabend ging es
Samstag wieder zurück in Richtung Bederkesa. Erschöpft zwar, aber mit
einer Menge internationaler Eindrücke im Gepäck und der Gewissheit,
dass nicht nur in Deutschland etwas gegen den Müllwahn getan wer-
den muss. 

Gregor Bruns-Schröder
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Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa

Der NIG Warrior geht in die dritte Runde

Die große Begeisterung der vergangenen zwei Jahre hat sich auch in
der dritten Auflage des NIG-Warriors fortgesetzt. In diesem Jahr wag-
ten sich wieder nahezu 100 mutige Schülerinnen und Schüler aus al-
len Klassenstufen in den Parcours. Sieben neue Hindernisse, die Ge-
schicklichkeit, Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit erforderten mussten
von den Teilnehmern bewältigt werden, bevor sie die Signaltröte auf
dem Siegerhügel drücken durften und den Blick von oben über den
geschafften Parcours und die Fans genießen konnten. 

Am Ende des fast vierstündigen Wettkampfes konnten sich 25 Warrior
für das Finale im Januar qualifizieren, 17 durch das Bezwingen aller sie-
ben Hindernisse. 

Auch dieses Jahr hielt der Wettkampf einige Überraschungen bereit.
Der erste NIG Warrior von 2018 scheiterte am fünften Hindernis und
erreicht damit erstmals nicht das Finale, andere Favoriten scheiterten
zum Teil schon viel früher. Der Vorjahressieger konnte ebenfalls nicht
alle Hindernisse bewältigen, qualifizierte sich dennoch, da er als
schnellster das vorletzte Hindernis erreichte. Dies zeigt einmal mehr,
dass man sich auch nach mehreren erfolgreichen Teilnahmen nicht si-
cher sein kann den Parcours zu bewältigen.

Wie in den letzten Jahren war auch dieser Parcours ausgewogen kon-
zipiert, so dass sich wieder aus allen Klassenstufen Teilnehmende für
das Finale qualifizieren konnten und diejenigen, die früh ausgeschie-
den sind, hoffentlich der Ehrgeiz packt, nächstes Jahr das Finale des
NIG Warrior 20/21 erreichen zu wollen. Eine 4. Auflage kommt be-
stimmt!

E. Haase/D. Eilers

Gymnasium Wesermünde und 
NIG Bad Bederkesa stellen sich vor

Am Mittwoch, dem 15. Januar 2020, um 18.30 Uhr, stellen Birgit Becker,
Schulleiterin des KreisGy, und Matthias Krapp, Direktor des NIG Bad Be-
derkesa, mit weiteren Mitgliedern ihrer Schulleitungen auf einer ge-
meinsamen Informationsveranstaltung in der Aula des Gymnasiums
Langen die Angebote der beiden Gymnasien für die gymnasiale Ober-
stufe im Schuljahr 2020/2021 vor.

Die Veranstaltung ist gedacht für Schülerinnen und Schüler der Ab-
schlussjahrgänge der Oberschule bzw. Realschule sowie des Gymnasi-
ums Langen, die ihre Schullaufbahn nach der 10. Klasse in der Sekun-
darstufe II eines niedersächsischen Gymnasiums fortsetzen wollen. Na-
türlich sind auch deren Eltern herzlich mit eingeladen. Auch
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern, die die bisherigen Infoveran-
staltungen der beiden Gymnasien nicht wahrnehmen konnten, kön-
nen dies hier noch einmal nachholen.

Die Schulen informieren über die jeweiligen unterrichtlichen Ange-
bote in der Einführungsphase und geben einen ersten Ausblick auf die
Qualifikationsphase und die Abiturprüfung. Zusätzlich stellen sie die
weiteren besonderen Schwerpunkte ihrer Arbeit – auch über den re-
gulären Unterricht hinaus – vor.

RTEh

Nach unseren Betriebsferien sind wir ab
dem 06. Januar 2020 wieder für Sie da.
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Neues aus der Stadt Geestland

Oberst d. R. Knut Peters
Foto: NATO Mission Resolute Support

Weihnachtsfeier der Beerster Lions 
mit Rückblick und Ausblick

Das alljährliche festliche Weihnachtsessen im Bösehof nutzte der Prä-
sident, Christian Ehlers, zu einem kleinen Rückblick auf die erste Halb-
zeit seiner Amtszeit. Dabei verwies der vor allem auf die Activitiy „Klas-
sik im Kuhstall“ im August und den jagdlichen „Hubertusabend“ Ende
Oktober in Ringstedt. Beide Events auf dem „Hof Brinkmann“ seien in
jeder Hinsicht erfolgreich gewesen und hätten sehr positive Resonanz
unter den Gästen hervorgerufen. In diesem Zusammenhang bedank-
te sich Ehlers bei der Hausherrin und dem Hausherren, Renate und
Karl-Ludwig Brinkmann, für ihre großartige Unterstützung bei der Vor-
bereitung und Durchführung. Auch den Lionsfreunden und ihren Ehe-
frauen dankte der Präsident für ihre Arbeit.

Auf der „Geben-Seite“ verzeichnete der Präsident im letzten halben
Jahr rund 5000 € an Unterstützung durch den Club. Hier nannte er 
z. B. die Förderung der Wunschbaumaktion der „Tafel“, des „Lebensraum
Kind“, und der Grundschule Drangstedt-Elmlohe für das Lions Pro-
gramm zum sozialen Lernen „Klasse 2000“. Zudem beteiligten sich die
Beerster Lions an der gemeinsamen Unterstützung der Ortsfeuerwehr
Debstedt mit dem LC Wesermünde. 

Ehlers nutzte die Gelegenheit aber auch zu einem ersten Ausblick auf
seine „2. Halbzeit“. 

Gleich zu Jahresbeginn, am 7. Januar, veranstaltet der Lions Club im
Bösehof einen Neujahrsempfang. Als Referent für diesen Abend konn-
te der renommierte Journalist Knut Peters für einen Vortrag gewon-
nen werden. Peters verbrachte das zu Ende gehende Jahr als Sprecher
der NATO-Mission Resolute Support in Afghanistan und kann daher
aus erster Hand über die aktuellen Entwicklungen und Tendenzen im
Afghanistan-Konflikt berichten. Zu diesem Empfang sind nicht nur die
Lions und Vertreter der befreundeten Charity Clubs, sondern auch wei-
tere Gäste eingeladen. Interessierte können sich unter Tel. 04745-5054
oder per E-Mai:l lions-club-bederkesa@web.de anmelden. Der Eintritt
ist frei, um eine Spende (für Schul- und Bildungsprojekte in Afghani-
stan) wird gebeten.

Am 6. März veranstaltet der Lions Club wieder das inzwischen schon
traditionelle öffentliche Doppelkopf-, Knobel- und Skatturnier, eben-
falls im Bösehof. Und schließlich durfte der Präsident bereits einen Aus-
blick auf das Programm des kommenden Präsidenten, Torsten Wett-
wer, bekannt geben, dass es am 28. und 29. August 2020 eine weite-
re Auflage der „Klassik im Kuhstall“ geben wird. 

Diesen Termin sollten sich Klassikfreunde bereits jetzt in ihren Kalen-
der eintragen und rechtzeitig nach den Ankündigungen zum Vorver-
kauf Ausschau halten.

RTEh

Alte und neue Bilder aus 
den Dörfern Geestlands – 
ein künstlerischer Blick

Das einzig Beständige ist die
Veränderung. So präsentieren
sich 57 ausgestellte Bilder der
Ortschaften Geestlands als Zeit-
zeugen kleiner und großer Ver-
änderungen im Rathaus 1 in
Langen. Ein kleines Ratespiel ist
es für den Betrachter, die Bilder
ohne Titel den jeweiligen Ort-
schaften zuzuordnen. Manch-
mal ist es ganz einfach, so wie
bei Darstellungen aus „Beers“
mit Burg, Mühle, Kirche und See.
Schwieriger wird es dann
schon, wenn sich die Land-
schaft oder die Umgebung des
Motivs sehr verändert hat. Wie
zum Beispiel bei der Wasser-
mühle zu Hainmühlen, deren
Mühlenteich schon seit den
50er Jahren nicht mehr exi-
stiert. Ganz schwierig ist ein Er-
kennen immer dann, wenn einem die Dörfer nahezu unbekannt sind
oder die Landschaften oder Gebäude nicht mehr da sind. So erinnern
an die Sieverner Mühle nach der Bombardierung im Zweiten Weltkrieg
nur noch ein Bild und ein Mühlstein. 
In „Rings“ brannte das reetgedeckte Bauernhaus der Familie Schriefer,
vor der St.-Fabian-Kirche in den 80er Jahren nieder. Hier blieb nur ein
freier Platz. 

Die noch bis zum 31. Januar 2020 stattfindende Ausstellung erzählt
mit ihren alten und neuen Bildern viele Geschichten. Bekannte Größen
wie Paul Ernst Wilke, von dem zwei Bilder ausgestellt sind, haben sie
unter anderem gemalt. Außerdem stammen zwei Bilder vom ehema-
ligen Bürgermeister Langens, Christian Lindhoff. Er arbeitete vor seiner
Amtszeit im Rathaus als Müller in Hainmühlen und malte sowohl die
Wassermühle, als auch die Imsumer Straße. Interessant ist auch ein
Aquarell eines französischen Kriegsgefangenen, der 1942 in Ringstedt
die Rückansicht der auch heute noch bestehenden Hofstelle Brömmer
absolut detailgetreu wiedergab. 

Die kleine Entdeckungsreise durch viele Ortschaften der jetzigen Stadt
Geestland lohnt sich. Rätselmüde haben die Möglichkeit, sich mit Hil-
fe einer Ausstellungsliste und ergänzenden Informationen der Orts-
heimatpfleger zu den Bildern auf die Reise zu begeben. Eine entspre-
chende Mappe liegt dafür bereit. Interessierte können sich zu einer
Führung durch die Ausstellung im Rathaus am Donnerstag, dem 
9. oder 16. Januar um 16.30 Uhr unter Tel. 04745-5151 anmelden.

Irene Meyer
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Bad Bederkesa

Ein Dankeschön an alle Spender
Wir, das Mitarbeiterteam des
Hand-in-Hand-Ladens sagen
allen großzügigen Spendern
von gut erhaltener Kleidung
und funktionstüchtigem Haus-
rat Dankeschön! Ohne Sie, die
Spender, könnten wir für die
Mitbürger mit kleinerem Geld-
beutel kein so breites Angebot
bereithalten. Wir haben aber
auch eine große Bitte, nämlich
wirklich nur saubere und gut
erhaltene Kleidung, Schuhe
und Wäsche zu bringen.

Gut erhalten sind Sachen, die
Sie selbst auch noch anziehen
und benutzen würden, die sau-
ber und heil sind. Wir Mitarbei-
terinnen arbeiten alle ehren-
amtlich in unserer Freizeit im
Hand-in-Hand-Laden und das
meistens auch sehr gerne. 

Wir empfinden es aber als Missachtung unserer Kunden und unseres
Engagements, wenn wir Müll, wie z. B. verschmutzte Teppiche, defekte
Elektrogeräte sowie zerschlissene und verschmutzte Kleidung entsor-
gen müssen.

Wir freuen uns auch im neuen Jahr über Ihre Spendenbereitschaft 
sowie auf unsere alten und neuen Kunden.

S.vT.

Bitte nicht so

Jugend und Ehrenamt fördern – wir tun es!
Das „BBQ an der Burg 2019“ ist nun schon wieder einige Zeit her und
das Resümee des Organisators Thomas Karstädt lautet: „Es war wieder
ein voller Erfolg. Das Event hat seinen guten Ruf in der internationalen
Szene weiter gefestigt, die Teams fühlten sich in Beers gut aufgeho-
ben.“

Nicht nur die Veranstaltung an sich lief trotz des wechselhaften Wet-
ters gut, sondern auch die gemeinsame Tombola mit der Jugendfeu-
erwehr war ein voller Erfolg.

Die Mädchen und Jungen hatten eine Menge Spaß und die Besucher
rissen ihnen die Lose nur so aus den Händen, berichtet Madlen Mar-
tens, die sich im Organisationsteam unter anderem um die Tombola
gekümmert hat.

„Am Samstagabend hatten wir schon kaum noch Preise und mussten
noch einmal auf die Suche gehen.“ Dank der vielen spendablen Aus-
steller konnte die Tombola für den Sonntag noch einmal aufgefüllt
werden. Das Organisationsteam bedankt sich ausdrücklich bei den vie-
len Gewerbetreibenden aus Bederkesa und dem Umland, die sich mit
tollen Sachpreisen und Gutscheinen beteiligt haben. Ohne sie wäre ein
solcher Erlös nicht möglich gewesen. Der Hauptpreis, ein Keramikgrill
der Firma Monolith aus Osnabrück im Wert von 800 Euro, ging übri-
gens an zwei Frauen aus der Umgebung.

Auch im nächsten Jahr soll die Tombola im Rahmen des „BBQ an der
Burg 2020“ wieder gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr stattfinden.
Die Organisatoren hoffen auf eine noch größere Beteiligung der Ge-
werbetreibenden. Dabei zielt Frau Martens gar nicht so sehr auf eini-
ge große Gewinne, sondern vielmehr auf zahlreiche Streu- und Wer-
beartikel der Firmen. Wer diese Idee unterstützen möchte, wende sich
bitte per Mail an staff@bbq-burg.de.

Madlen Martens

Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11 



1/20   Geestland-Rundschau 25

Anlässlich ihrer Diamantenen Hochzeit hatte das Jubelpaar Ute und
Johann Hons aus Beers eingeladen und Ortsbürgermeister Uwe 
Bischoff überbrachte die besten Wünsche der Stadt Geestland. Das
ehrenamtliche Engagement des Ehepaares im Museum des Hand-
werks ist anerkennenswert. Mögen die beiden noch viele gesunde
Jahre gemeinsam verleben dürfen und Herr Hons weiterhin seinem
Hobby, der Malerei, frönen können.

U.B.

Herzlichen Glückwunsch!
Lichter aus im Kinnerhus

Damit das Laternenfest des Kin-
nerhus dann aber doch nicht im
Stockdunklen stattfinden muss-
te, wurden wieder viele Wind-
lichter, Laternen, Lichterketten
und Leuchtballons um das Kin-
nerhus drapiert, um eine gemüt-
liche und einladende Atmo-
sphäre zu schaffen. So konnten
die Kleinen nicht nur Glüh-
würmchen angeln oder Gummi-
stiefel in beleuchtete Ringe wer-
fen – nein, sie konnten auch mit
Licht im Sand malen. Das war
schon fast wie Zauberei! Auch
der Grill leuchtete in die Dun-
kelheit und lockte mit herrli-
chem Grillgeruch, damit die Kas-
se des Fördervereins auch bei
diesem Fest wieder einmal ge-
füllt würde. Dankenswerterweise
unterstützten einige Eltern auch

dieses Jahr wieder die Elternvertreter bei der Organisation des Auf-
und Abbaus von Tischen, Bänken und der Verpflegungsstation, sodass
auch sie nicht im „Dunkel tappen“ mussten. 

Das große blaue Licht der Beerster Wehr leitete die Fledermäuse, Ein-
hörner und andere leuchtende Laternen auf ihrem Umzug, bevor zum
Abschluss noch einmal die bekanntesten Laternenlieder mit musikali-
scher Unterstützung von Jenny Ruge am Saxofon geschmettert wur-
den. Dann gingen nicht nur viele Lichter aus, sondern auch Augen zu
nach so viel Leuchten und Lichtern!

Wenn auch Sie den Förderverein BeKi des Beerster Kinnerhus nicht im
Dunkeln stehen lassen wollen, informieren Sie sich gern über seine Ar-
beit und Unterstützungsangebote bzw. Aufnahmeanträge unter 
foerderverein.kinnerhus@gmx.de oder direkt im Kinnerhus!

F. Klink

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedem Haushalt zu!
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Moorleichen erzählen aus ihrem Leben
und von ihrem Sterben

Arndt-Peter Greiser, Bederkesas geheimer Krimischriftsteller, hat sich
wieder einmal mächtig ins Zeug gelegt. Obwohl er im Moor-Informa-
tionszentrum Ahlen-Falkenberg als Moorbahnfahrer wirkt, findet der
Pensionär immer wieder Zeit und Kraft, seine Buchreihe um ein wei-
teres Exemplar zu verlängern. Dabei steht sein Werk im Augenblick
noch bei der Buch-Nummer 14. Noch zu Weihnachten 2019 hat sich
bereits Band 15 dazu gesellt.

Bemerkenswert ist an dieser Ausgabe, dass es sich nicht um einen Kri-
mi handelt, der Titel lautet vielmehr: „Moorleichen erzählen aus ihrem
Leben und von ihrem Sterben.“ – Auf dieses Thema ist Greiser über sei-
ne Tätigkeit im Ahlenmoor gekommen. Dort wirkt der Lehrer a. D. nicht
nur als Maschinist und Moorbahnlenker, sondern zu besonderen An-
lässen tritt er auch als „Moorleiche“ auf, allerdings als wiedererweckte.
Um die Fragen der Moorbesucher erschöpfend beantworten zu kön-
nen, hat der Moorspezialist jede Menge Fachliteratur gewälzt. Das so
erworbene Fachwissen gibt der Bederkesaer in seinem 76 Seiten star-
ken Buch wieder, und zwar über einen Gesprächskreis von Fachleuten.
Dazu gehören wiedererwachte Moorleichen sowie Archäologen und
naturkundliche Wissenschaftler. Sie alle geben eingehend Auskunft
über das Leben der frühen Menschen in Mooren. Man erfährt, wie und
womit sich die Moorleichenmenschen kleideten, welche Krankheiten
ihnen zu schaffen machten, woraus ihre Speisen bestanden usw.  Zu
den erzählenden Moorleichen gehört der berühmte Mann von Tollund,
der Knabe von Kayhausen, das Mädchen aus dem Uchter Moor, die
Frau von Peiting u. a.

Die Gesprächsrunde, die im Moor-Informationszentrum in Ahlen-Fal-
kenberg tagte, förderte manch Seltsames zutage. So weiß der Moor-
leichen-Mann von Neu Versen zu berichten, dass er nicht ohne Ohren
zur Welt kam, wie immer wieder Museumsbesucher mutmaßen, son-
dern seine Ohrmuscheln landeten im Magen eines Waldtieres.

Der neue Band kann wie alle Greiser-Werke in den Buchhandlungen
Schließke in Bederkesa, Beek in Langen und im Moor-Informations-
zentrum in Wanna, Ahlen-Falkenberg, erworben werden.

Ernst Beplate

Schützenball 2020
Der Schützenverein Bederkesa lädt Sie, Ihre Angehörigen und
Freunde am Samstag den 25. Januar ab 19:30 Uhr zum

Schützenball im Romantikhotel „Bösehof“ in Bad Bederkesa ein. Für be-
ste Stimmung mit vielen Partykrachern sorgt die Band Just4You. Ein-
tritt 10 €, Anmeldung und Platzreservierung unter Tel. 04745-782060.

Volksbank Bremerhaven – Cuxland 
fördert SHG Bad Bederkesa

Gruppensprecher Peer Augustin stellte Anfang Oktober bei der Volks-
bank Bremerhaven – Cuxland einen Antrag auf Unterstützung für die
Arbeit der Selbsthilfegruppe. Leider waren aufgrund der schlechten
Zinsentwicklung keine Mittel aus der Stiftung der Volksbank abrufbar.
Die Geschäftsleitung empfahl zu einer Projektförderung, hier werden
Mittel aus dem Reinertrag des VR Gewinnsparens zur Verfügung ge-
stellt. 

Der Projektantrag für den Kauf eines Pavillons für die Öffentlichkeits-
arbeit wurde vom Gruppensprecher gestellt und nach einer Woche
kam der Förderbescheid der Volksbank. Nun konnte ein Pavillon in Auf-
trag gegeben werden. Auf dem Volant sind die Logos der Deutschen
Fibromyalgie Vereinigung e.V. mit dem Zusatz „SHG Bad Bederkesa“ so-
wie der Volksbank Bremerhaven – Cuxland mit dem Zusatz „gefördert
von der“ aufgedruckt. Die Volksbank hat von den ca.1000 Euro Ge-
samtkosten 819,75 Euro übernommen.

Unsere Gruppe kann sich so, geschützt vor dem Wetter in der Öffent-
lichkeit präsentieren. Der Pavillon hat eine Größe von 3m x 4,5m und
bietet somit nicht nur Platz für einen Tisch zum Präsentieren der Unter-
lagen für die Gruppenarbeit, sondern es ist zusätzlich genügend Raum
für eine Sitzgruppe.

Wir freuen uns sehr über die spontane Förderung der hiesigen Volks-
bank und bedanken uns sehr bei Herrn Koschuth sowie bei Frau Lan-
ge für die freundliche Unterstützung.

Bei dem Gruppentreffen im November hat Gruppensprecher Peer Au-
gustin über die neuen Regelungen der Krankenkassenförderung be-
richtet. Aufgrund dieser Basis wurde der Rahmen des Förderantrages
für 2020 abgesteckt.Termine der Deutschen Fibromyalgie Vereinigung
wurden bekannt gegeben. Für das Jahr 2020 haben die Mitglieder
neue Zeiten für die Gruppentreffen festgelegt.

Die Termine sind abrufbar auf der Homepage der SHG Bad Bederkesa:
www.fibromyalgie-fms.de/selbsthilfe/selbsthilfegruppen/niedersach-
sen/selbsthilfegruppe-bad-bederkesa

Interessierte können auch bei Peer Augustin (04745-7820228 AB) eine
Nachricht hinterlassen. Peer Augustin ruft umgehend zurück. 
Auch per Email sind wir zu erreichen: bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de.

Peer Augustin



Einführungskurs Trans-
aktionsanalyse in Aktion

Die Transaktionsanalyse (TA) wurde Mitte des 20. Jahrhunderts vom
amerikanischen Psychiater Eric Berne begründet und wird bis heute
weltweit angereichert und weiterentwickelt. 

Die TA stellt sehr anschauliche Konzepte und Modelle zur Verfügung,
die Menschen helfen, sowohl in privaten Beziehungen als auch in be-
ruflichen Kontexten wirksamer und authentischer mit sich und ande-
ren umzugehen. Bekannte Begriffe der TA sind z.B. ‚Ich-Zustände‘,
‚Skript‘, ‚Psychologische Spiele‘ und ‚Transaktionen“.

Das Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa bietet vom 10. bis 12. Februar
einen Einführungskurs in die Transaktionsanalyse an. Dieser Kurs dient
dem Kennenlernen der Methode und ist international Voraussetzung
und erster Baustein einer Weiterbildung in Transaktionsanalyse. 

Geleitet wird der Kurs von Christine Behrens, 1. Vorsitzende der Deut-
schen Gesellschaft für Transaktionsanalyse (DGTA) 
(siehe: www.dgta.de). Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Weitere Informationen und Anmeldung: Ev. Bildungszentrum Bad Be-
derkesa, Alter Postweg 2, 27264 Geestland; Tel. 04745-9495-0, Fax:
04745-9495-96.

F.B.
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TSV Bederkesa sucht neuen 
Kassenwart

Von Badminton bis zu Koronarsport, von Body Fit bis zu Nordic Wal-
king, von Handball bis zum Trendsport – das Angebot des TSV Beder-
kesa für Erwachsene, Kinder und Jugendliche ist vielfältig. 
Unter der Regie des Vorstandes sowie der engagierten Spartenleiter
und Trainer wird einiges geboten. Zurzeit stellt sich der TSV in einigen
Bereichen neu auf, der amtierende Kassenwart möchte nach jahr-
zehntelangem Engagement sein Amt zur Verfügung stellen. 
Der TSV Bederkesa sucht daher nach einem neuen Kassenwart oder
einer neuen Kassenwartin. 

Interessierte können gern dienstags von 13 bis 15 Uhr oder don-
nerstags von 8 bis 10 Uhr, in der Geschäftsstelle des TSV, Am Markt
10 (neben der Bücherei), in Bad Bederkesa vorbeikommen oder sich
unter Telefon 04745-1296 oder info@tsv-bederkesa.de melden. 

K.W.

Fast geschenkt
dank günstiger Raten!
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Jagdgenossenschaft des
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Bederkesa
Bekanntmachung
Zu unserer am Sonnabend, den 18.01.2020 um 19:30 Uhr stattfin-
denden Generalversammlung mit anschließender Jagdpachtauskeh-
rung im Restaurant Seehotel-Geestland, Zum Hasengarten 2, Bad 
Bederkesa laden wir recht herzlich ein.

TAGESORDNUNG
1.  Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.  Verlesen des Protokolls 2019
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenführers
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Wahlen zum Vorstand
7.  Verwendung des Jagdgeldes
8.  Ankündigung Neuverpachtung 2021
9.  Verschiedenes

Jagdpachtverteilungsplan
Der Verteilungsplan für das Jagdjahr 2020 liegt in der Zeit vom
18.12.2019 bis 17.01.2020 öffentlich aus. Einsprüche können bei Vor-
lage des Grundbuchauszuges schriftlich oder mündlich zu Protokoll
gegeben werden. Laut Versammlungsbeschluss vom 20.04.2000 wird
das Jagdgeld für den Wegebau verwendet. Besteht ein Jagdgenosse
auf Auszahlung, so muss er dieses bis zum 15.01.2020 schriftlich beim
Jagdvorstand geltend machen. Das Jagdgeld kann nur im Anschluss
der Versammlung abgeholt werden. Vollmachten bedürfen einer Be-
glaubigung der Gemeinde und sind VOR der Versammlung dem Vor-
stand vorzulegen!

Für das Jagdjahr 2020 ist eine Jagdgeldauskehrung in Höhe von 3,00 Euro
je ha beschlossen worden, bei einmaligem Abzug in Höhe von 4,00 Euro
je Genosse.

Vorsitzender Sven Brüns
Schrift- und Rechnungsführerin Katharina Krooß

Ein Vierteljahr in Panama –
berufsbezogene Erfahrungen
mit dem Rotary Austausch

Panama als Land der Träume? Unwillkürlich denkt man an das Kinder-
buch. Für Estelle zumindest geht ein Wunsch in Erfüllung. Zentral- oder
Südamerika sollte es sein. Die andere Kultur, die offene Mentalität, die
spontane und lockere Lebensart stellen den Anreiz zur Erweiterung
des eigenen Horizonts. Viele wählen den Jahresaustausch (im Regel-
fall nach Abschluss der 10. Klasse) als Austauschjahr. 

Die Umstellung von G8 auf G9 und der Wunsch, mit der eigenen Lern-
gruppe gemeinsam die Zeit bis zum Abitur verbringen zu wollen, ha-
ben Estelle veranlasst, erst später an einen Austausch zu denken –
dann aber schon mit berufsbezogenen Aspekten. Wenn man später
aber schon konkrete Ausbildungs- und Berufsziele hat, dann kann der
Austausch auch damit verknüpft werden und wie in diesem Fall nach
dem Abitur erfolgen. Die Begleitung eines Krankenhausarztes in der
ersten Austauschhälfte und die Mithilfe in der Pflege in dem Kinder-
krankenhaus in der zweiten Hälfte, gekoppelt mit einem Spanischkurs,
das sind gute Voraussetzungen für das anstehende Medizinstudium.
Zudem werden sie wahrscheinlich bereits als Pflichtpraktikum ange-
rechnet. 

Der Reiz etwas Neues zu erleben und sich selbst in einer fremden Um-
gebung und möglicherweise stressigen Erlebnissen zu behaupten, das
ist ein Teil der Selbsterfahrung. Der Rotary Club Pacífico Panamá sorgt
für Unterbringung und berufliche Begleitung – Sicherheit und die Qua-
lität der berufsbezogenen Erfahrungen sind damit gewährleistet. Wann
sonst hat ein junger Mensch so leicht die Flexibilität und Möglichkeit
für ein solches Abenteuer und kann dem Fernweh nachgeben. Estelle
hat die Begeisterung zu gehen, aber auch die Freude zurückzukom-
men. 

Das Rotary-Austauschprogramm
ist NGSE (New Generations Servi-
ce Exchange). Der Rotary Club
Bad Bederkesa ist vor Ort der An-
sprechpartner für eine Bewer-
bung. Interessenten bewerben
sich schriftlich, schreiben über ih-
ren Werdegang, ihre späteren Be-
rufs- und Studienziele, nennen ih-
re persönlichen Gründe und kön-
nen einen Wunsch für Zielländer
angeben. Auch Auszubildende
und Gesellen können einen Teil
ihrer Ausbildung – dann meist
vier bis sechs Wochen – im Aus-
land verbringen und ihren Erfah-
rungshorizont erweitern. Wer dar-
an Interesse hat, sollte sich unter
dem Stichwort „NGSE-Impulse“
bewerben. 

Peter Duryn

Estelle absolvierte einen dreimonatigen
Austausch in Panama.
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Drangstedt

Neue Quartiere für Fledermäuse
Forstamt Harsefeld setzt sich für den Artenschutz ein

Das Forstamt Harsefeld hat im Knüppelholz bei Drangstedt ein altes
Trafohäuschen zu einem Sommerquartier für Fledermäuse umgebaut.
Es soll als Sommerwochenstube für die Weibchen zur Aufzucht der
Jungtiere dienen. Hauke Klattenberg, Förster für Waldökologie, hatte
den Umbau federführend geplant, vorbereitet und durchgeführt. Die
nun abgeschlossenen Arbeiten fanden in enger Abstimmung mit der
Unteren Naturschutzbehörde Cuxhaven und Martin Büker, dem Fle-
dermausbeauftragten des Landkreises statt. 

Das Trafohäuschen im Knüppelholz gehörte zur Außenstelle der Mari-
neortungsschule, die von 1973 bis 1982 hier tätig war. Danach wurden
viele Gebäude abgerissen. Ursprünglich konnten drei Hütten als Hei-
mat für Fledermäuse instandgesetzt werden. Leider fielen zwei dieser
wichtigen Fledermausquartiere aus ungeklärter Ursache den Flammen
zum Opfer, die Erste vor vier Jahren und die Zweite im Februar 2017.
Bereits im vergangenen Jahr konnten auf dem Gelände, auch durch
das Engagement des Unternehmers Peter Friedrichs von der Firma Pit-
Chemie aus Debstedt, neue hölzerne Fledermausquartiere entstehen. 

Seit über zwanzig Jahren nutzen Fledermäuse die Gebäude als Som-
merquartier und zur Aufzucht ihrer Jungtiere. „Die fliegenden Nacht-
kobolde sollen nun weitere Ausweichquartiere und geeignete Wo-
chenstuben für die Weibchen vorfinden. Bisher zeigen unsere Bemü-
hungen um den Fledermausschutz hier große Wirkung. Wir stellen eine
Zunahme an Exemplaren insgesamt aber auch das Vorkommen ver-
schiedener Arten fest“, erklärt Stefan Brößling, Leiter der Revierförste-
rei Midlum.

„In den Niedersächsischen Landesforsten sind Natur- und Artenschutz
fester Bestandteil unserer täglichen Arbeit im Wald“, resümiert Hauke
Klattenberg. Bei der nachhaltigen Nutzung des Waldes werden flä-
chendeckend alte und starke Bäume einzeln, in Gruppen oder Klein-
flächen erhalten. Diese Habitatbäume werden nicht genutzt, sondern
ihrem natürlichen Zerfall überlassen. Diese Strukturen dienen als Le-
bensraum für Tiere und Pflanzen in der Alterungs- und Zerfallsphase
des Waldes. Sie bieten daher auch den hier lebenden Fledermäusen,
wie dem Braunen Langohr und der Großen Bartfledermaus, natürliche
Sommerquartiere und Wochenstuben. 

Knut Sierk - Niedersächsische Landesforsten
Fotos: Niedersächsische Landesforsten , www.landesforsten.de

Hintergrund: Fledermäuse stehen als besonders gefährdete Tierarten-
gruppe im Fokus des Naturschutzes. Sie sind nach dem Bundesnatur-
schutzrecht streng geschützte Arten und in die europäische FFH-Richt-
line aufgenommen worden. Diese Tierartengruppe macht die Bedeu-
tung naturschutzverträglicher Forstwirtschaft besonders deutlich. Zwar
besetzen die kleinen Säugetiere auch andere Lebensräume, aber der
Wald nimmt für die meisten Arten die zentrale Stellung ein: In Baum-
höhlen beginnt ihr Leben in den Wochenstuben der Weibchen, als

Sommerquartier sind Höhlen und Rindenspalten für fast alle Arten
wichtig. Typische Waldfledermäuse sind beispielsweise das Braune
Langohr, die Bechstein-, Mops- oder die Rauhhautfledermaus. Die bei-
den Abendseglerarten überwintern sogar in Baumhöhlen. Selbst aus-
gesprochene „Gebäudefledermäuse“ wie das Große Mausohr, die Breit-
flügelfledermaus oder Zwergfledermaus suchen den Wald auf, denn er
ist als Jagdrevier wichtig.

Das umgebaute Trafohäuschen dient jetzt als Sommerquartier für die Fleder-
mäuse 

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe 

Februar: 04.01.2020
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Flögeln

An einem Freitagmorgen machten wir uns auf den Weg in den Wald.
Dort trafen wir uns mit vier Jägern. Wir frühstückten gemeinsam und
gingen dann daran, den Wald zu erkunden. Zuerst haben wir uns in
Gruppen aufgeteilt, um verschiedene Aufgaben zu lösen. Es gab einen
Wagen mit präparierten Tieren und wir konnten uns die heimischen
Tiere ansehen und sie anfassen. Wir lernten, dass die Ohren des Wild-

schweins „Teller“ heißen, die Ohren des Hasens „Löffel“ und der
Schwanz des Fuchses „Lunte“. Wir erfuhren, welche Tiere nachts jagen
und welche Beute sie fangen. Mit unseren Händen konnten wir in der
Fühlkiste verschiedene Früchte und Blätter betasten, die wir dann be-
nennen sollten. Wir sammelten Blätter und machten daraus eine Col-
lage. Auf dem gemeinsamen Waldrundgang suchten wir die dazuge-
hörigen Bäume. Wir konnten auch viele verschiedene Pilze entdecken
und erfuhren, dass viele davon sehr giftig sind. Auch handwerklich ha-
ben wir uns betätigt: Vier Nistkästen haben wir gebaut, die wir im 
nächsten Frühling im Kindergarten aufhängen wollen. Zwischendurch
haben wir eine kleine Pause eingelegt. Eine Mama hatte nämlich 
leckere Muffins gebacken, die wir mit Heißhunger verzehrten. Zum Ab-
schluss dieses lehrreichen Vormittags blies Jäger Mike auf dem Jagd-
horn für uns, was große Begeisterung bei den Kindern auslöste.

Da es uns allen so viel Freude gemacht hat, haben wir beschlossen, die-
sen Waldtag im nächsten Jahr zu wiederholen. Das Team der „Flögelner
Strolche“ bedankt sich ganz herzlich bei den Jägern für den spannen-
den Tag im Wald, den wir noch lange in Erinnerung haben werden.

Veronika Ratje

Flögelner Strolche - Kinder machen Jägerdiplom

Thomas von Glahn
Industriestr. 9 · 27619 Sellstedt · Tel. (04703)13 88 · antikemoebel@yahoo.de

Öffnungszeiten: Fr. 9-17 Uhr · Sa. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Antike Möbel
An- und Verkauf antiker Möbel
Übernahme von Abbeizarbeiten
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Baumpflanzen als Traditionspflege

Acht Ehepaare, jung Vermählte und Jubilare pflanzten nach einer ur-
alten Tradition aus Anlass ihrer grünen, silbernen, goldenen, diaman-
tenen und sogar eisernen Hochzeit ein Bäumchen. Der Heimatverein
hatte zu der geselligen Maßnahme eingeladen und alle Vorbereitun-
gen getroffen.

Bei einem Empfang im festlich hergerichteten Heimathaus, dem Jan-
Christopher-Hus, begrüßte der Vorsitzende Klaus Pülsch die Gäste und
berichtete über die vor mehr als 300 Jahren durch einen Verwal-
tungsakt der damaligen Obrigkeit ins Leben gerufene Sitte. Anfangs
an wechselnden Orten, findet seit nunmehr fast vierzig Jahren, ohne
Unterbrechung das Pflanzen in dem eigens dafür angelegten und sich
beständig erweiternden Hochzeitshain statt. Sorgfältig gesetzt und ge-
wässert, fanden die Bäumchen dort einen dauerhaften Platz in der rie-
sigen Gruppe langlebiger Eichen.

Nach der Rückkehr bewirtete der Verein die Gäste im Heimathaus mit
Kaffee und Kuchen. Ortsbürgermeister Claus Seebeck würdigte das
freiwillige Engagement der Hochzeiter für Natur und Umwelt, dankte
ihnen im Namen des Ortsrates für die über Jahrzehnte nachwirkende
Maßnahme und überreichte ihnen Urkunden zur Erinnerung an den
denkwürdigen Tag. 

Der Heimatverein dankte für die freundlich zugewendeten Spenden,
die es ihm ermöglichen, den Hochzeitshain zu unterhalten und zu pfle-
gen. Mit einem gemütlichen Beisammensein klang der Nachmittag zur
Freude aller Teilnehmer aus.

Klaus Pülsch

Hainmühlen

Winterfest und aufgefrischt

Jetzt kann der Winter kommen - auch zur Wassermühle. Fünfzehn gro-
ße und auch kleine Helfer haben das gesamte Anwesen an einem kal-
ten, aber sonnigen Novembermorgen winterfest gemacht. Die auf dem
Gelände stehenden sieben Bänke und drei Tische wurden ins Winter-
quartier gefahren. Das Herbstlaub der weitläufigen Rasenfläche wur-
de zusammengeharkt bzw. gepustet, auf einen Plattwagen verladen
und abtransportiert. 

Nach soviel geleisteter Arbeit hatten sich die Freunde der Wassermühle
eine warme Mahlzeit wirklich verdient. Im September und Oktober wa-
ren bereits im Auftrag der Stadt Geestland (als Eigentümerin) das Fach-
werk des alten Gemäuers mit einem Leinölfarbanstrich gemäß des hi-
storischen Bestandes aufgefrischt worden. Dies geschah in Überein-
stimmung mit der Baudenkmalpflege des Landkreises. Das „Rundum
Programm“ umfasst außerdem noch den Anstrich der Dachüberstän-
de, Türen und des Eingangspodestes. Nach so vielen Tätigkeiten kann
sich die „Alte Dame“ nun beruhigt in den Winterschlaf begeben, bis
sich am Gründonnerstag des nächsten Jahres wieder ihre Türen öff-
nen.

Irene Meyer

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedem Haushalt zu!

Flögelinger Straße 50
27624 Geestland-Flögeln
Telefon (04745) 7543
www.gasthof-am-see.de

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Ü-30 Grünkohl-Party (ab 25 J.), 
8.2. + 22.2.2020

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.

Auch weiterhin sind wir gerne mit unserer 
Bedarfsgastronomie ab 20 Personen für Sie da! 

Ein glückliches und frohes neues Jahr 2020 
wünscht Ihnen Ihre Familie Bensen.
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Holßel

Anleuchten 2019

Der HDVV Holßel lud zur Abschlussveranstaltung ein. Das diesjährige
Anleuchten des Tannenbaumes an der alten Schule mit anschließen-
dem Glühwein wurde von knapp 80 Personen besucht. Auch der
Weihnachtsmann kam für die kleinen Besucher mit einem Sack voller
Geschenke vorbei. Wir bedanken uns bei allen Besuchern unserer Ver-
anstaltungen 2019. Die ersten Termine für 2020 können wir an dieser
Stelle schon bekannt geben: Der Frühjahrsmarkt ist am 22. März und
der Herbstmarkt am 27. September. R. Wardelmann

Imsum

TSV IMSUM - 
Neues von der Tischtennisabteilung
Die Hinrunde der aktuellen Spielzeit ist beendet und die Platzierun-
gen sehen wie folgt aus:

Unsere Damenmannschaft erkämpfte sich einen hervorragenden 
3. Platz in der Bezirksliga Cuxhaven. Nicht so gut lief es für die 1. Her-
ren; man belegt derzeit den Abstiegsplatz neun in der Bezirksklasse
Nord. Unsere 2. Herren verbesserte sich noch auf den 5. Platz in der
Kreisliga Nord und die 3. Herren konnte die Hinrunde ausgeglichen ge-
stalten und rangiert derzeit auf dem 6. Platz in der Kreisklasse Süd. 

Das Jahr wurde mit einem gemeinsamen Weihnachtsessen in einem
italienischen Restaurant gebührend beendet.

Harald Oestmann

Köhlen

Ehrung – Marion Steffens im DFB CLUB 100

Am 20.11. auf der Vorstandssitzung des FC Geestland in Alfstedt über-
raschten Walter Kopf und Heiko Wiehn vom NFV Kreis Cuxhaven Ma-
rion Steffens mit einem Brief vom DFB mit folgendem Inhalt:
Von Januar bis Dezember 2020 ist Marion Steffens Mitglied im „DFB
CLUB 100“.

Mit der Auszeichnung verbunden ist unter anderem ein Wochenende
mit einer DFB-Ehrung und dem Besuch eines Länderspiels der Deut-
schen Nationalmannschaft gemeinsam mit ihrem Ehemann. Aber auch
die jungen Kicker und Kickerinnen können sich über ein Vereinsge-
schenk, bestehend aus zwei Minitoren und fünf Adidas Bällen für den
Heimatverein von Marion freuen. Die Übergabe erfolgt in Köhlen im
Beisein vieler Gäste und Weggefährten von Marion im März 2020.

Nur 100 Personen aus ganz Deutschland werden für ein Jahr für diese
Auszeichnung ausgewählt.

Der Niedersächsische Fußballverband stellt 9 Mitglieder. Mit einem Blu-
menstrauß gratulierten der NFV Kreisvorstand und der 1. Vorsitzende
Jörg Schröder vom FUSSBALL CLUB GEESTLAND e.V.

Jörg Schröder
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Langen
Kindertagesstätte Kapellenweg
Live kochen in Mut‘s Kitchen

Einen Tag vor Nikolaus war Mu-
rat mit einem Hilfskoch bei uns
im Kindergarten und hat für al-
le Mittagskinder live im Kin-
dergarten gekocht.  Er hat alle
frischen Lebensmittel mitge-
bracht  und die Kinder hatten
die Möglichkeit, ihm dabei
über die Schultern zu schauen.
Es wurde ein Nudel-Gemüse-
Auflauf angeboten mit einem
Gurkensalat. Zum Nachtisch
gab es einen frischen Obstsa-
lat.

Dabei nahm Murat besonders
Rücksicht auf Nahrungsmittel-
unverträglichkeiten. Es wurde
gluten-, hühnereiweiß-, lakto-
se- und milcheiweißfrei ge-
kocht.

Fotos und Text: Inga Loomis

Gemeinsame Kunstausstellung 
von EWW und Lebenshilfe 
Die Kunst-Gruppe „SOUL PAINTERS“ der Elbe-Weser Werkstätten und
die Theatergruppe „Alles nur Theater“ aus der Lebenshilfe Bremerha-
ven laden Sie zu einer gemeinsamen Kunstausstellung in die Linden-
hof-Säle ein. 

Die „SOUL PAINTERS“ sind eine Gruppe von Menschen mit unter-
schiedlichen Beeinträchtigungen, aber mit vielen Talenten. Sie treffen
sich seit mehr als 10 Jahren im Rahmen der Bildungs- und Qualifizie-
rungsangebote der EWW. Über die Jahre hat sich die Gruppe zu einem
ernstzunehmenden, festen Künstlerkreis entwickelt, in dem ein span-
nender Austausch über Kunst und Kreativität stattfindet. Hier entste-
hen individuelle und ganz persönliche Kunstwerke.  „Alles nur Theater“
heißt die Theatergruppe der Lebenshilfe Bremerhaven, die sich nicht
zuletzt wegen ihrer selbstgestalteten Masken einen Namen in der Re-
gion gemacht hat. Seit zwölf Jahren gibt es die Schauspieltruppe, die
im Rahmen des Fortbildungsangebots aus dem pädagogischen Be-
reich einmal wöchentlich zum Proben und Maskenbau zusammen-
kommt. Während der Ausstellung sind die imposanten Pappmaché-
Masken zu sehen und in Form von Walking-Acts live zu erleben.
Unterstützt wird die Ausstellung durch die Kunstschule Bederkesa (KuBe). 

Lernen Sie unsere Künstler und ihre Werke kennen. So „bunt“ die Teil-
nehmer sind, so vielfältig sind ihre Werke. Seien Sie gespannt!

Kunstausstellung der SOUL PAINTERS und „Alles nur Theater“, 
Lindenhof-Säle, Ohldorpsweg 1a, Langen, Öffnungszeiten: 25. Ja-
nuar, 10-14 Uhr, 26. Januar, 11–13 Uhr.

Weitere Informationen: 
EWW Manuela Schröter, Kursleitung Tel. 0471-926898-324, Anja Schulze,
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Tel.0471-689-171. Lebenshilfe: Rosemarie
Brikmanis-Brückner, Kursleitung Tel. 0471 – 9626880, Martina Löwner,
Presse u. Öffentlichkeitsarbeit Tel. 0471 – 9626735.

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar: 
04.01.2020
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Motorradtour – 
Saison-Abschlussfahrt

Für Samstag, den 26.10. hatten Friederike und ihr „Ausfahrtteam“, die
Motorradfahrer/innen des TV Langen, wieder zur Tour eingeladen. An-
dere Termine oder kein Vertrauen in die Wettervorhersage sorgten da-
für, dass sich nur 8 Maschinen (6 Fahrer und 2 Fahrerinnen) auf dem
Parkplatz vor der Geschäftsstelle des TV Langen einfanden. Leider gab
ein Navi die abgespeicherte Tour nicht frei und so machte sich die
Truppe unter Leitung von Detje Zierenberg auf den Weg. Es war be-
deckt aber trocken und das reicht Motorradfahrern absolut. Ein stram-
mer Wind ließ die Fähre über die Weser ordentlich schaukeln, so dass
alle vorsichtshalber auf den Motorrädern sitzen blieben, um keinen
Umfaller zu riskieren. Kurz vor dem Ziel und zur Mittagspause im Re-
staurant Panorama in Elsfleth, zwang eine Baustelle mit Straßensperre
zum Umweg. Bei schönstem Sonnenschein und herrlichen 19° nahmen
bald alle im Restaurant Panorama, mit Blick auf die Hunte, Platz. Die
Aussicht auf die „Großherzogin Elisabeth“, an der Freiwillige herum-
werkelten und in die Wanten stiegen um Ausbesserungsarbeiten vor-
zunehmen, ließ mit Bedauern an ein ähnliches Schiff denken, das lei-
der nicht mehr so gut aussieht.

Die Bedienung war freundlich, das Essen lecker und so machten sich
die Biker und Bikerinnen gut gelaunt auf zur Weiterfahrt. Zwischen-
zeitlich hatte das Navi ein Einsehen und die Gruppe konnte von Hei-
ner Zierenberg angeführt werden. Herrliches Wetter und gute Straßen
erfreuten die Fahrerherzen. Das Kaffeetrinken wurde zum Teetrinken
umfunktioniert da die nächste Pause in die „Kirchhatter Teestube“ in
Hatten (südöstlich von Oldenburg) führte. Bei Tee, Kaffee, Kakao und
leckerer Kuchen genossen alle das gemütliche Ambiente mit „Oma-
Opa-Couch“ etc. Von hier aus sollte es eigentlich im großen Bogen um
Oldenburg herum zurückgehen. Durch Abbiegemanöver und rote Am-
peln wurde jedoch die Gruppe getrennt und als alle wieder zu-
sammentrafen war es Zeit zum Tanken und so führte der Weg leider
doch durch Oldenburg. Aber, der Weg ist das Ziel!

Zwischenzeitlich begann es zu dämmern und alle fuhren langsamer,
da Trecker beladen mit Silage vom Acker auf die Straße fuhren und
diese mit einer gefährlich dicken Schlammschicht bedeckten. Bis auf
zwei Fahrer kamen alle mehr schlecht als recht über die Schlammstel-
le hinweg. Zwei Motorräder haben sich dann aber leider doch ein
Schlammbad gegönnt. Der Matsch war rutschig wie Blitzeis. Selbst
Autofahrer, die beim Aufheben der Maschinen helfen wollten, hatten
Probleme auf diesem Untergrund nicht zu stürzen. Selbst zu viert war
das Schieben eines Motorrades aus der Rutschzone eine heikle Ange-
legenheit.

Es war Glück im Unglück: Beide Fahrer blieben unverletzt und die Ma-
schinen kamen mit leichten Schrammen davon. Vorsichtig wurde die
Heimfahrt fortgesetzt. Trotzdem war es ein toller Tag, der viel Spaß ge-
macht hat und an den alle sicherlich noch lange denken werden. Nur
auf die 100 m Schlammstrecke hätten wohl alle gerne verzichtet.

Friederike Zierenberg/RT

Lint ig

Crowd-Funding – wir machen mit!

Die Lütten aus dem Lintiger Kindergarten haben viel Spaß an Musik
und Bewegung. Was liegt da näher, beides zu vereinbaren? Also wird
getanzt und sich vergnügt zur Musik bewegt. Zu kleinen Choreogra-
phien sieht das alles schon sehr professionell aus, aber es fehlt das rich-
tige Outfit und eine ordentliche Lautsprecherbox, damit die „Little
Skydancers“ wie eine Einheit wirken.
Deshalb haben wir uns kurzerhand entschlossen, die dafür benötigten
850 Euro über die Geestland-Crowd einzuwerben. Die Kassenlage des
Fördervereins, der sich ausschließlich durch Spenden und Mitglieds-
beiträge finanziert, gibt derzeit den erforderlichen Betrag leider nicht
her.

Unter www.geestland-crowd.de/outfit ist eine Unterstützung des Pro-
jektes durch Privatpersonen oder Unternehmen möglich.
Wir freuen uns über jeden Betrag, der für dieses Vorhaben gespendet
wird! Alternativ kann man sich auch Prämien für die eingesetzten Be-
träge aussuchen. Gerne begrüßen wir Interessierte für ein gemütliches
Frühstück im Kindergarten oder beim nächsten Basar vom Förderver-
ein bei einer Tasse Kaffee.

Bereits jetzt bedanken wir uns bei allen Unterstützern! Bei Fragen wen-
den Sie sich unter Tel. 04745/781478 gerne an mich.

Nicole Behrmann
1. Vorsitzende Förderverein Kindergarten Lintig e.V. 

Preisdoppelkopf und Knobeln in Lintig
Auch in diesem Jahr fand wieder der traditionelle Preisdoppelkopf -
und Knobelabend des MTV Lintig statt. Das Orgateam, Kai und Horst,
freute sich über die zunehmende Zahl von Teilnehmenden. Insgesamt
fanden 32 spielfreudige Leute den Weg in die Gaststätte Roes.
Die Würfel rollten und die Karten flogen über den Tisch, ein jeder gab
Alles, um einen der schönen Preise zu gewinnen. Es gab Fleischpreise
in verschiedenen Variationen. Da „nur“ die 15 Erstplazierten einen Preis
bekamen, waren die 15 Knobler entsprechend erfreut, während von
den 22 Doppelkopfspielern 7 leer ausgingen. Allerdings gab es auch
noch den von Familie Roes gespendeten Sonderpreis.

Die ersten Plätze bei den Knoblern belegten angeführt von Peter Gooß
danach Danny Böttcher und Leonie Blanck. Bei den Kartenspielern wa-
ren an erster Stelle Gerhard Kamp gefolgt von Hans Steffens und Jo-
hann Schmarje erfolgreich.

Nachdem alle Preise verteilt waren, wünschten die Organisatoren den
Teilnehmenden eine schöne Adventszeit. 

v.l.n.r.: Gerhard Kamp, Danny Böttcher, Hans Steffens, Kai Irschik (Orga), 
Johann Schmarje
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Ringstedt

Mini-Meisterschaften 2019

Die Mini-Meisterschaften sind eine Breitensportaktion des Deutschen
Tischtennis-Bundes (DTTB), speziell entwickelt für Kinder im Alter von
zwölf Jahren oder jünger, gleichgültig ob diese Minis noch nie, nur sel-
ten oder bereits häufig zum Schläger gegriffen haben. Nur in einer
Mannschaft dürfen die Kinder bis dahin noch nicht gemeldet sein.

In diesem Jahr haben wir einige Anfänger beim Training, deshalb ha-
ben wir uns kurzerhand entschlossen, in Ringstedt den Ortsentscheid
der SG Lintig-Ringstedt stattfinden zu lassen.

Acht mutige Kinder stellten sich dem Wettkampf. Drei von ihnen ha-
ben erst einmal vorher trainiert und trotzdem ließen sich schöne Ball-
wechsel erkennen. 

Für den Kreis-Mini-Entscheid in Bederkesa im Frühjahr haben sich Ra-
phael Benecke, Bastian Döscher, Joris Schlake, Max Kück, Mia Ehlert,
Thore Schriefer und Tanesha Klare qualifiziert.

Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde und einen Preis. Unter den
staunenden Augen einiger Eltern vergingen die zwei Stunden wie im
Flug und alle Beteiligten hatten ihren Spaß! Da einige Kinder an die-
sem Tag keine Zeit hatten, findet im Januar noch ein Ortsentscheid Lin-
tig statt. Interessierte können sich gerne bei mir melden
(04745/781478). Anfänger sind jederzeit willkommen!

Nicole Behrmann für die TT SG Lintig-Ringstedt

IHR PARTNER FÜR SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
BODENSTÄNDIG · VIELSEITIG · ERFAHREN
DORFSTRASSE 39 · 21775 ODISH E I M
TEL. 04756-850318 · EMAIL: INFO@ZIMMEREI-BAU-PLATE.DE

WWW.ZIMMEREI-BAU-PLATE.DE

Neuenwalde

Anzeigen- u. Red.-schluss für die Ausgabe Febr.: 04.01.2020

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Viel Freude wünschen wir
für 2020!

Inhaberin: Martina Zingelmann
Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland
www.kemner-bestattungen.de · info@kemner-bestattungen.de
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Sievern

Sieverner Vereine stellen sich vor (7)
„Posaunenchor Sievern“

Gründungsjahr: 1892 
Mitgliederzahl: 9
Vorsitzender: Dirk Flathmann 
Chorleiter: Hubert Schulz
Kontakt: dirk.flathmann@freenet.de
Tel. 04743-911240 oder hubert.schulz@ewe.net
Tel. 04743-5714
Übungsabend: Jeden Donnerstag in der „Alten Schule“ um 20 Uhr

Der Posaunenchor Sievern feierte 2017 als zweitältester Dorfverein sein
125-jähriges Jubiläum und ist mit neun aktiven Bläserinnen und Bläsern
(zwei Frauen/sieben Männer) zugleich der kleinste Verein. Mitte des 19.
Jahrhunderts gab es in Deutschland ein starkes Anwachsen der in den
Anfängen steckenden Posaunenchorbewegung, was sicher 1892 auch
zur Gründung des Chores in Sievern geführt haben wird. 
Organisatorisch ist der Posaunenchor der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Debstedt zugehörig und wird von ihr entsprechend z. B.
bei der Anschaffung von Instrumenten und Noten unterstützt. 
An der ursprünglichen Zielsetzung des Chores hat sich über die vielen
Jahre seines Bestehens nichts geändert: die musikalische Mitgestaltung
von kirchlichen Veranstaltungen. In der Regel handelt es sich um be-
sondere Anlässe wie die Gottesdienste an Ostern, Pfingsten, Weihnach-
ten, Erntedanktag, bei Konfirmationen oder Gedenkveranstaltungen wie
am Volkstrauertag und Totensonntag, um nur einige zu nennen. Lange
Jahre war es auch Tradition bei Beerdigungen zu spielen, was heute aus
organisatorischen Gründen nur noch in  Ausnahmefällen möglich ist. 

Alles andere als traditionell ist mittlerweile das musikalische Spektrum
des Posaunenchors geworden. Genau wie es althergebrachte und mo-
derne Kirchenlieder gibt, so vielfältig sind auch die Choräle, Spirituals
und Instrumentalstücke, die das umfangreiche Repertoire des Posau-
nenchors mittlerweile umfasst. Je nach Vorliebe der Musiker und des
Chorleiters, kommen bei Dorffesten, musikalischen Einlagen und
Ständchen bei Jubiläen, Geburtstagsfeiern usw. auch Stücke aus den
Bereichen Volkslied, Folklore, Märsche, Klassik, Popmusik, Schlager oder
Dixieland-Jazz zu Gehör.

In der Weihnachtszeit beginnt wie jedes Jahr die anstrengendste, aber
auch schönste Zeit für alle Bläser. Für sehr viele Menschen sind die
Klänge eines Posaunenchors der Inbegriff für festliche, vorweihnacht-

liche Stimmung, so dass die Sieverner Blechbläser auf etlichen Ad-
ventsfeiern und Weihnachtsmärkten zum musikalischen Einsatz gebe-
ten werden.

Einen alten Brauch stellt dann jeweils am Abend des 23. Dezembers
das „Weihnachtsblasen“ dar. Ausgerüstet mit Notenleuchten und war-
mer Kleidung werden ab 19 Uhr an bestimmten Stellen im Ort unter
reger Beteiligung der Dorfbewohner Weihnachtslieder gespielt. In die-
sem Jahr findet zudem an der (neuen) Station „Alte Schule“ gleichzei-
tig der Lebendige Adventskalender statt.

Der absolute Höhepunkt ist dann für die Posaunenchormusiker am
nächsten Tag der festliche Heiligabend Gottesdienst in der Debsted-
ter Kirche.  Auch wenn es immer seltener wird, dass alle neun Aktiven
es schaffen für einen Auftrittstermin präsent zu sein, hat der Posau-
nenchor mit seiner kleinen 9-köpfigen Besetzung (4 Trompeten, 2 Po-
saunen, 1 Tenorhorn, 1Tuba und 1Tenorsaxophon) großes Interesse
auch zukünftig spielfähig zu sein. Zum einen, um die Mitmenschen
nach wie vor mit seiner Musik zu erfreuen, zum anderen, weil das Mu-
sizieren in der Gemeinschaft einfach Spaß macht. Wer also Interesse
am kostenlosen Erlernen eines Blechblasinstrumentes hat und beim
Posaunenchor mitspielen möchte, ist gerne eingeladen, sich über die
o. a. Kontaktdaten zu melden. Instrumente stehen bereit.

Hubert Schulz
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Herbstzeit ist vor allem auch Lichterzeit
Ob ein prasselndes Kaminfeuer oder Kerzenschein: Das flackernde
Licht erfüllt uns mit Wohlbehagen. Es lässt uns eintauchen in eine Welt
der Fantasie und der Stille. Wenn die Tage kürzer werden und sich der
Sommer endgültig verabschiedet hat, stimmen uns die bunten Later-
nen mit ihrem angenehmen Licht auf die dunkle Jahreszeit ein. So
auch am 8. November in der Kita-Sievern. Alle Besucher wurden ab
17:00 auf dem Kita-Gelände mit Lichterglanz und Laternenliedern
empfangen. Eingestimmt durch ein schön geschmücktes und be-
leuchtetes Außengelände mit Musik, erlebten wir ein stimmungsvol-
les Beisammensein in gemütlicher und entspannter Atmosphäre. 

Milli und Molli … zünden die Laternen an … dieses und andere 
Lieder sangen die Kinder mit ihren Eltern und Freunden.

Nach einem fröhlichen Beisammensein mit gegrillter Bratwurst vom För-
derverein „Kita Sievern“, leckeren Kürbisbrötchen, Laugengebäck und
warmen Getränken startete der Laternenumzug Richtung Alte Schule.

Dort wurden wir vom Posaunenchor Sievern mit bekannten Later-
nenliedern empfangen. Anschließend ging es mit den Familien durch
den Ort. Die Feuerwehr vorweg und mittendrin unser Bollerwagen mit
Musikanlage. An einigen Stellen verweilten wir zum gemeinsamen Sin-
gen. Schön und hell klangen die Lieder durch die Nacht.

Wir bedanken uns beim Förderverein Kita-Sievern, dem Posaunen-
Chor, der freiwilligen Feuerwehr Sievern für die Unterstützung. Es war
ein tolles Fest.

Das Kita-Team

Anzeigen- und Redaktionsschluss 

für die Februar-Ausgabe : 04.01.2020

Fliesenmarkt Debstedt GmbH
Debstedt · Bördestraße 2 · 27607 Geestland

Tel. 0 47 43/91 36 29 · Fax 0 47 43/91 36 30

Nähere Informationen und Anmeldung:

Rundherum-Ernährungsberatung Andrea Lütvogt

04745-781510 oder 0171-790 55 45

„Ich nehme ab“- Kursstarts im Januar

� Das Gewichtsreduktionsprogramm umfasst 12 Einheiten 

à 90 Minuten im wöchentlichen  Rhythmus.

� Wir starten am Dienstag, den 11.02.2020 um 18.00 Uhr 
in Bad Bederkesa, Adenauerstraße 4

� Der Kurs ist für Versicherte der AOK Niedersachsen kostenlos
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Neue Trikots für die „Bienen“
Die Fußball-B-Juniorinnen der JSG Biene (Bülkau/Ihlienworth/Neuen-
kirchen) benötigten neue Trikots, da die alten zu klein geworden wa-
ren. Glücklicherweise fand sich mit dem EDEKA Center Küver aus 
Geestland-Bad Bederkesa ein Sponsor, der den Mädels bei der An-
schaffung einen größeren Geldbetrag zukommen ließ. Dem E-Center
wurde im Herbst der Unternehmerpreis der Stadt Geestland verliehen.
Auch durch diese Unterstützung haben die Geschäftsführer Carsten
und Ruth Küver diesen Preis verdient. Die „Bienen“, die ihren Farben
schwarz/gelb treu geblieben sind, danken den Sponsoren recht herz-
lich. 

S. Glüsing

Hinten v. l.: Sponsoren Carsten und Ruth Küver, Jasmin Wächter, Jacqueline
Scheidtmann, Lina Hagenah, Lena Schlichting, Trainerin Kristin Glüsing; Mitte
v. l. Anneliese Wolfen, Alia von Deesten, Annika Boldt, Janina Wolter, Hanna
Burek, Trainerin Finja Schade; vorne v. l. Tamani Hinck, Emily Knaut, Laura 
Heinemann, Daniel Glüsing; es fehlen Lina Albern, Luca Kocken

Bremerhavens maritime Perle 
auf Hochglanz poliert
Gastronomieschiff MS Hansa kommt pünktlich aus der Werft

Mission completed, Zeitplan eingehalten:  „Der Salondampfer MS Han-
sa hat seinen Werftaufenthalt am 31. Oktober wie geplant abge-
schlossen, alle Arbeiten konnten wie vorgesehen erledigt werden, be-
richtet Gerrit Michaelis, Geschäftsführer der Bremerhavener Beschäfti-
gungsgesellschaft „Unterweser“ (bbu), unter deren Dach u.a. auch der
Salondampfer Hansa betrieben wird. „Der Werftaufenthalt war ein sehr
gut geplantes Zusammenspiel unterschiedlicher Beteiligter, u.a. zahl-
reicher Mitarbeiter der Werkstätten der BBU, die einige Arbeiten in Ei-
genregie erledigen konnten. Mein herzlicher Dank gilt auch allen be-
teiligten Firmen für die Zuverlässigkeit in der Abwicklung und den per-
fekten Ablauf. Nun freuen wir uns auf eine stimmungsvolle
Wiedereröffnung ab Dienstag den 05.11.2019“, so Michaelis.

Seit dem 30. September war Bremerhavens beliebter Salondampfer mit
Liegeplatz im Schaufenster Fischereihafen zeitweilig außer Dienst, der
Restaurantbetrieb ruhte. Es galt beim routinemäßigen, alle fünf Jahre
vorgesehenen Werftaufenthalt die Fahrtauglichkeit zu erhalten. „Wir ha-
ben die Zeit gut genutzt, um einige Modernisierungsarbeiten vorzu-
nehmen – schließlich hat unsere ,Hansa‘ in diesem Jahr ihren 15. Ge-
burtstag gefeiert und wir haben unserem Teenager ein  neues Outfit
spendiert“, erklärt der technische Leiter der BBU Manfred Lührs. Von au-
ßen gut sichtbar gab es beispielsweise einen neuen Anstrich und im
Innenraum schmückt ein neuer Fußbodenbelag die gastlichen Räum-
lichkeiten.  „Wir sagen immer, dass die ,Hansa‘ unser Schmuckstück ist
– für uns als bbu, aber auch für die Seestadt Bremerhaven. Gerne laden
wir alle ein, sich selber davon überzeugen, um wieviel schöner der
Dampfer durch die Zeit in der Werft geworden ist“, so Michaelis.
In der Zeit in der Werft stand das Telefon für Reservierungen und Bu-
chungen nicht still. Es dürfte kaum ruhiger werden, wenn jetzt die ma-
ritime Perle der Seestadt Bremerhaven als beliebter Eyecatcher wieder
an ihrem Liegeplatz im Fischereihafen zu finden ist: „Wir freuen uns
schon auf unsere Stammkunden und alle, die unser besonderes Ga-
stronomie-Ambiente neu entdecken wollen“, lädt die Crew der MS
Hansa herzlich ein. Der Salondampfer MS Hansa bietet genügend Platz

für private und geschäftliche Veranstaltungen sowie Tages- und Char-
terfahrten auf der Außenweser bis  nach Bremen. Jegliche Art von
Events mit bis zu insgesamt 75 Personen können an Bord ausgerich-
tet werden.  „Unsere vielseitige Küche bietet eine unabhängige Voll-
gastronomie, mit der wir auf viele persönliche Wünsche eingehen kön-
nen. Der Rahmen ist bodenständig und exklusiv zugleich – maritimer
Charme so, wie wir in Bremerhaven sind“, sagt Michaelis.

Das Team des Salondampfers MS Hansa steht für Buchungen und Re-
servierungen unter der Telefonnummer 0471/49801 oder per Mail 
salondampfer-hansa@bbumb.de ab sofort gerne zur Verfügung.

bbu

Donnerstagbiker erhalten Regenjacken
von der Firma Mahrenholz
Die 13 „Donnerstag-Biker“ aus Wanna erhielten kürzlich passend zur
Jahreszeit neue Regenjacken. Hinrich-Otto Nadermann von der Firma
Mahrenholz aus Bremerhaven spendete für jeden „Biker“ eine Regen-
jacke und wünschte den Männern, dass sie mit den neuen Jacken die
nächsten stürmischen Touren gut überstehen. Somit sind die gestan-
denen Männer, die ab Frühjahr jeden Donnerstag zu einer 40 bis 50 Ki-
lometer Tour quer durch den Landkreis starten, bestens für die kühle
und nasse Jahreszeit gerüstet. Die Donnerstagsbiker bedankten sich bei
der Firma Mahrenholz ganz herzlich und überreichten dem scheiden-
den Geschäftsführer Hinrich-Otto Nadermann ein kleines Präsent.        fs

v.l. Egon Heinsohn, Sprecher der Donnerstagsbiker, Hinrich-Otto Nadermann
Geschäftsführer der Firma Mahrenholz, Bremerhaven, Klaus thom Suden, Wil-
fried Fastert, Jürgen Cordts, Hans-Jürgen Drutjons, Reinhard Schmidt, Günter
Cordts, Wolfgang Stübbe, Siegfried Riethmüller, Günter Schröder, Klaus Hein-
sohn; es fehlt Walter Alsguth.

Aus der Nachbarschaft
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Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen 
wir in der Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein 
Mitglied zu sein oder zu werden. Berichten Sie über 

Aktionen, Feiern, Jubiläen, Wettkämpfe u.v.m.
Senden Sie Ihre Texte und Bilder an 

redaktion@geestland-rundschau.de

Überholungsarbeiten am Schöpfwerk
Ihlienworth

Dieser ungewöhnliche Anblick bot sich im Sommer 1955, als aufgrund
von Wartungsarbeiten der Medemabschnitt vor dem Zulauf des Ih-
lienworther Schöpfwerkes sechs Wochen lang trockengelegt wurde.
Zunächst wurden beide Kreiselpumpen (Elektro und Diesel) ausgebaut
und überholt. Die Elektropumpe konnte daraufhin direkt wieder ein-
gesetzt werden. Für die Dieselpumpe konnten jedoch keine Ersatztei-
le für die Lager der Kurbelwelle beschafft werden – der ehemalige Lie-
ferant befand sich in der Ostzone – woraufhin ein komplett neuer Mo-
tor angeschafft wurde. 

Zimmermeister Heinrich Oest aus Medemstade und Schmiedemeister
Karsten reparierten zwei Unterwassertore aus Holz sowie die zwei To-
re der Kahnschleuse. Zwei der Unterwassertorflügel, die seit der Um-
leitung der Emmelke nicht mehr benötigt werden, wurden gänzlich
entfernt. Eine Mauer trennt seitdem die Einläufe zu den beiden Pum-
pen. Ebenfalls wurde der Freilauf auf der Südseite zugemauert. Durch
diese bauliche Veränderung kann künftig eine der beiden Pumpen re-
pariert werden, während die andere weiter in Betrieb bleibt. 

Um den stellenweise mehr als ein Meter hohen Schlick abzutranspor-
tieren, der sich vor dem Schöpfwerk abgelagert hatte, wurde als letz-
ter Arbeitsschritt die fruchtbare Erde von Arbeitern in Loren geschau-
felt, welche mit einer Winde über das Ufer gezogen und in einen Gra-
ben entleert wurden. 

Nach Abschluss der Arbeiten mussten die Spundwände, die das Was-
ser ferngehalten hatten, wieder herausgezogen werden. Mit Handar-
beit oder Winden war dies nicht möglich, denn die dicken Bohlen sit-
zen bis über drei Meter im Schlick. Erst ein Trecker brachte diesen Kraft-
akt zu Stande, sodass das Schöpfwerk Ende August wieder geflutet
werden konnte. 

Das Foto ist im Kalender „Arbeiter/Innen in Stadt und Land Cuxhaven“
aus dem Wilhelm-Heidsiek-Verlag erschienen. Der Kalender ist für 10 €
im Bürgerbüro Ihlienworth erhältlich.

F. Schlichting

Schmunzelecke
Blind Date
Er: „Wie erkenne ich Sie?“

Sie: „Bin 1,63 m groß und wiege 66 kg und 
woran erkenne ich Sie?“

Er: „Habe einen Zollstock und eine Personen-
waage dabei.“

Konfirmationsmodenschau 
Am 4. Januar um 15 Uhr findet im Modehaus Schult in Wanna die
Konfirmationsmodenschau statt. Konfirmandinnen und Konfirmanden
aus dem Umkreis präsentieren die Trends der Saison.

Bei den Mädels gibt es kurze Kleider in vielen verschiedenen Farben
und Variationen. Neben klassisch schwarz und dunkelblau sind bor-
deaux und dunkelgrün sehr angesagt. Leichte Chiffonkleider mit Spit-
zenoberteil, bauchfreie Varianten, Kleider mit Trägern oder Ärmeln. Das
Angebot ist sehr facettenreich. Präsentiert wird unter anderem die Mo-
de von Vera Mont, Swing, Felanitx und Laona. Kombiniert dazu der pas-
sende Schuh von Tamaris. Für die jungen Männer gibt es schicke
schwarze Anzüge oder verschiedene Blautöne. Kombiniert dazu wei-
ße, schwarze oder blaue Hemden mit der passenden Krawatte oder
Fliege mit Einstecktuch. Dazu wird das Outfit aufgepeppt mit aufein-
ander abgestimmten Schuhen und Gürteln. Nach der Modenschau
bleibt genügend Zeit für die Konfirmanden die Outfits zu probieren.
An diesem Samstag hat das Modehaus Schult bis 18 Uhr geöffnet.

Late-Night-Event und verkaufsoffener Sonntag: Am Freitag, 17. Janu-
ar von 19-22 Uhr findet das Konfirmanden-Late-Night-Event im Mo-
dehaus Schult statt. Eine große Auswahl an Konfirmationsbekleidung
bekannter Marken, modische schmal geschnittene Anzüge für die
Jungs und dazu passende Schuhe und Accessoires.

Schmuck wird an diesem Abend vom Juwelier Marcinkowski aus Ot-
terndorf präsentiert. Heidy Schumacher und ihr Team vom Friseur „Zeit“
aus Cuxhaven geben tolle Styling Tipps für den großen Tag. Sonja Oest
vom Ahlener Fotostudio ist mit ihrem Fotospiegel dabei. So kann man
sich gleich im neuen Outfit ablichten lassen. Stärkung gibt es an der
Candy Bar. Abgerundet wird das Wochenende mit einem verkaufsof-
fenen Sonntag von 12-17 Uhr.
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Steuer-Tipp

Erstattungszinsen als Einnahme 
im Steuerbescheid

Wer seine Steuererstattung später als 15 Monate nach Ablauf des ver-
anlagten Jahres bekommt, erhält Erstattungszinsen, falls sich minde-
stens 10 € ergeben. Diese Zinsen sind – im Jahre des Eingangs auf dem
Konto – steuerpflichtig. Wie die Nachzahlungszinsen werden sie in-
zwischen nur noch vorläufig festgesetzt, weil die gesetzliche Zinshö-
he von 0,5 % pro Monat nicht zu der Niedrigzinsphase passt. Auch
sonst führen Erstattungszinsen zu Steuerfragen. Achten Sie darauf, wie
Ihr Steuerbescheid erläutert ist. Das ist nicht immer zielführend. Ich ge-
be 2 Beispiele.

Fall 1 – Text für eine besondere Geldanlage
Der Steuerzahler hat Erträge aus einem Investmentfonds von 242 €
und dort einen Freistellungsauftrag in gleicher Höhe erteilt. Vom Fi-
nanzamt har er Zinsen für das Vorvorjahr 2016 in Höhe von 99 € er-
halten.

Dies löst im Bescheid folgenden Text aus:
„Bei der Steuerfestsetzung wurde nachträglich der Teil des Sparer-Pausch-
betrags berücksichtigt, den Sie bei den kontoführenden Instituten nicht in
Anspruch genommen haben. Sie können das Besteuerungsverfahren ver-
einfachen, wenn Sie Ihr gesetzliches Freistellungsvolumen künftig so auf
die kontoführenden Institute aufteilen, dass der Sparer-Pauschbetrag von
801 EUR (bei zusammenveranlagten Ehegatten 1.602 EUR) vollständig
bzw. so weit wie möglich ausgeschöpft wird.“

Dieser Rat ist hier schlicht falsch. Der Anleger sollte nicht auf die Inter-
netseite seiner Bank gehen. Soweit ein Freistellungsauftrag möglich
war, ist er erteilt. Das Finanzamt, das hier Zinsen gezahlt hat,  ist kein
„kontoführendes Institut“, weil es selbst keine Kapitalertragsteuer ein-
behalten darf, so dass der Sparer-Pauschbetrag dafür immer erst im
Bescheid zum Zuge kommen kann. 

Fall 2 – Geben Sie stets Ihre Erstattungszinsen vom Finanzamt an!
Sachverhalt: Bausparer, nicht verheiratet, Bausparzinsen etwa 200 €,
Erstattungszinsen von Finanzamt 165 €. Er gibt keine „Anlage KAP“ für
das Jahr des Zinserhalts ab.

Der Bescheid wird wie folgt erläutert:
„Die Einnahmen aus Kapitalvermögen wurden um Zinsen auf Steuerer-
stattungen in Höhe von 165 EUR erhöht.
Ihre Angaben zum Sparer-Pauschbetrag fehlten oder waren unvollstän-
dig. Es wurde daher davon ausgegangen, dass Sie den Sparer-Pauschbe-
trag in voller Höhe bei nicht erklärten Kapitalerträgen in Anspruch ge-
nommen haben.“

Im Bescheid sind 40 € Einkommensteuer auf den Kapitalertrag fest-
gesetzt (= Abgeltungssteuer).

Diese Erläuterungen sind mutig, weil die Zinserträge in der Niedrig-
zinsphase in aller Regel kleiner sein dürften als der Sparer-Pauschbe-
trag. Das Amt unterstellt hier einfach, dass der Steuerzahler genau 801 €
Zinsen vereinnahmt und sie bei der Bank von der Steuer freistellen las-
sen hat. Wäre es weniger, dürfte es ja keine zusätzliche Steuer auf die
Erstattungszinsen festsetzen.

Abhilfe: Wer dann eine „Anlage KAP“ für Zinserträge abgibt und die
Steuerbescheinigung seiner Bausparkasse vorlegt, erhält die Kapital-
ertragsteuer zurück, und die Steuer von 40 € entfällt.

Dipl.-Finanzwirt (FH) Franz Wetzel

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Februar: 04.01.2020

Wir wünschen all unseren Leserinnen und Lesern 
sowie unseren Anzeigenkunden und Geschäftspartnern 

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Das Team der Geestland-Rundschau

Gewinnspiel 
- so gehts!

In drei Anzeigen unserer Inserenten ist das              -Symbol versteckt.
Wenn Sie alle drei „Blumen“ gefunden haben, 
nennen Sie uns bitte die drei Firmennamen, die Sie den Anzeigen
mit der „Blume“ entnehmen können.

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle 
Gutscheine folgender Unternehmen:

� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Moor-Therme, Berghorn 13, Bad Bederkesa

� Aleidis Fußpflege Sarah Kück, Schlipp 3a, Sievern

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geest-
land oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rund-
schau veröffentlicht. 

Unsere Gewinner aus der Dezember-Ausgabe:
� Brigitte Stelljes aus Flögeln, 

Gutschein: hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Ines Behrens aus Neuenwalde, 
Gutschein:  Restaurant CANH AN, Gröpelinger Str. 2, 
Bad Bederkesa

� Gisela Schlake aus Kührstedt, 
Gutschein: Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven, 
Debstedter Str. 5a, Langen

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Einsendeschluss: 12.1. 2020

Der Fehlerteufel hat zugeschlagen....
Beim Gesundheitstipp wurde leider der falsche 
Vorname abgedruckt, richtig ist Dr. phil. Katrin Brück.
Gleiches passierte beim Rechtstipp, den erhielten wir von 
Herrn Carlos Freidl.

Wir bitten, das Versehen zu entschuldigen!

Dezember-Ausgabe S. 39
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12 Taschen in allen Größen, Far-
ben und Formen VB 24.- Euro bei
Abholung, Tel. 04743-8405

Inca Feinschnittsäge zu verkau-
fen, Tel. 04745-1269

Schleiflackdoppelbett, weiß, mit
Rahmen, 2 x 2 m, gegen Abho-
lung (Bad Bederkesa) abzuge-
ben, Tel. 04745-323

Aquarell von Ute Missfeld, Mo-
tiv: „Hinschweg in Langen“, es
stammt noch aus der Zeit als sie
in Langen wohnte. Rahmen 55.5
x 65.5 cm. Bild 30x40 cm, VB
120.- Euro. Tel. 04743-8405

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Gesundheits-Tipp

Die Osteopathie
„Ein Arzt sollte sich damit befassen Gesund-
heit zu finden. Krankheit kann jeder finden“. 

Andrew Taylor Still

Der Osteopath untersucht, nach einer umfang-
reichen Befragung des Patienten über seine Be-
schwerden, den Körper des Patienten und stellt
Zusammenhänge des Symptomkomplexes her,
sucht nach der Ursache der Beschwerden und
behandelt nicht nur die Symptome. 

Die Anwendungsbereiche sind weit gefächert. Sie gehen über Be-
schwerden am Bewegungsapparat wie Rückenschmerzen, Nacken-
schmerzen, Bandscheibenvorfall, Schmerzen an Schulter, Hüfte, u. a. 
Gelenke, Schleudertrauma, Bandverletzungen, internistische Be-
schwerden wie Verdauungsstörungen (Verstopfung, Durchfall, Ma-
genschmerzen, Darmkrämpfe), Organsenkung, Operationsfolgen und
Narben, funktionelle (ärztlich abgeklärte) Herzbeschwerden, Be-
schwerden im Hals-Nasen-Ohren-Bereich bei Schwindel, Tinnitus, Kopf-
schmerzen, Migräne, Kiefergelenksproblemen, Nasennebenhöhlen-
entzündung, Mittelohrentzündung, Mandelentzündung, Urologische
Beschwerden, z.B. bei Nierenproblemen, Blasenentzündungen oder In-
kontinenz, Beschwerden im gynäkologischen Bereich, wie Regel-
schmerzen, Menstruationsbeschwerden, Beschwerden in der Schwan-
gerschaft, Wechseljahrbeschwerden, Unfruchtbarkeit, Vernarbungen
und Verwachsungen nach Operationen. 

Auch Kinder werden z.B. bei Schädel- und Gesichtsverformungen, bei
Schiefhals, Skoliosen, Hüftdysplasien, Verdauungsstörungen, Lern- und
Konzentrationsstörungen, Hyperaktivität (ADHS) behandelt. Ein guter
Osteopath kennt aber auch seine Grenzen und überweist an einen ge-
eigneten Facharzt, wenn er selbst die Beschwerden nicht behandeln
kann.

Dr. phil. Katrin Brück

Leckeres aus Leserküchen

Pernod – Kartoffeln
Aromatherapie für die Kartoffel: Mit Anisschnaps und Knoblauch in Fo-
lie gegart, ist diese Beilage optisch wie geschmacklich eine Wucht.

Für 2 Portionen:
500 g kleine neue Kartoffeln
2 Eßlöffel Öl
2 Eßlöffel Anisschnaps (z. B. Pernod)

2 – 3 Teelöffel grobes Meersalz
2 – 3 Knoblauchzehen
Backpapier oder Alufolie zum Einpacken
Küchengarn zum Verschließen der Päckchen

Zubereitung:
1. Kartoffeln sorgfältig schrubben. Öl, Anisschnaps und Salz mischen

und gut mit den Kartoffeln vermengen. Knoblauchzehen in dünne
Scheiben schneiden.

2. Jeweils 2 – 3 Kartoffeln und einige Knoblauchscheiben auf Backpa-
pierabschnitte legen. Das Backpapier über den Kartoffeln mehrmals
falten, sodass sich eine dichte Naht bildet. Dabei darauf achten, dass
das Papier das Gargut locker umhüllt. Die Seiten mit etwas Abstand
zum Gargut mit Küchengarn zubinden.

3. Die Kartoffelpäckchen mit der Naht nach oben auf ein Backblech le-
gen. Im vorgeheizten Ofen bei 220° (Umluft 200°) auf der 2. Schie-
ne von unten 30 – 40 Minuten garen (wenn sich ein Messer oder
Holzspießchen leicht durch die Kartoffeln stechen lässt, sind sie gar).
Die Päckchen auf Teller geben, Papier leicht öffnen und servieren. 

Guten Appetit wünscht unsere Leserin Jutta Tielking

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

Wir wünschen all unseren Gästen und Freunden
des Hauses ein tolles Jahr 2020 mit viel 

Gesundheit und Zufriedenheit!
Wir bedanken uns herzlich bei all unseren 
Mitarbeitern für ihre hervorragende Arbeit!

Wir machen vom 01. Januar bis zum 14. Januar Betriebsurlaub.

Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.
Ihre Familie Claus Seebeck

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns, Tel. 04745-78 20 218 
oder per E-Mail: info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos jedem Haushalt zu!
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Der sportliche Tipp

Umwelt-Tipp

- du bist im Vierfüßlerstand 
- deine Finger schauen nach vorne, du rollst deinen Rücken zum Kat-

zenbuckel und rollst wieder zurück
- deine Finger schauen zur Seite, du bewegst deine Schulterblätter

nach oben und wieder zurück
- deine Finger schauen nach hinten (in Richtung Knie), rolle deinen

Rücken hoch und wieder zurück
- wiederhole alle Varianten nochmal zweimal 
- fühle in der Rückenlage nach wie ein wohliges Gefühl über deine

Finger-Arme-Schulter Linie sich breit macht … genieße es!

Ich wünsche euch viel Spaß beim Nachmachen und vielleicht sehen
wir uns im Faszienkurs in der Moor-Therme. Der neue Kurs fängt am 
17. Januar, 18 Uhr an. Anmeldung an der Kasse!

Eure Faszio-Trainerin Marion

Anstelle von Streusalz empfiehlt es sich Granulat, Sand, Späne und Sä-
gemehl, Lavastreugut, Splitt oder Asche zu nutzen. Nach dem Abtau-
en sollte das Streugut zügig entfernt werden.

St

Geschichtsecke

Streit zwischen Klosteramt Neuenwalde
und Amt Bederkesa wegen der Jagd
(Teil 2)

Auch der Ritterschaftspräsident von Schulte auf Kuhmühlen schal-
tete sich in der Sache ein. Er setzte sich vor allem „für seinen alten
treuen Jäger den jetzigen Kloster Förster Boesenberg" ein. Über ihn
hatten sich die Holßeler Bauern beschwert, weil er in ihrer „Buch-
weitzen Flur Schaden angerichtet" hatte, und zwar „mit seynen Hü-
ner-Hunde''. Schulte führte zu dieser Anzeige aus, ein Hund könne
keinen so großen Schaden auf dem Feld angerichtet haben, wie die
Holßeler behaupteten. 

Die Antwort aus Bederkesa darauf ließ nicht lange auf sich warten.
Sie wurde dort am 2. September 1776 zu Papier gebracht, erst an
diesem Tag erreichte das Schulte-Schreiben Landdrost Grote. Das
Antwortschreiben offenbart, dass der Adelige einen tiefen Groll ge-
gen Dieterichs hegte und auf der Bestrafung Bösenbergs bestand.
Letzterer erschien am 14. September 1776 zur Vernehmung auf der
Bederkesaer Amtsstube. Bösenberg gab an, 35 Jahre alt zu sein und
aus dem Amt Hoya zu stammen. Er sei seit „abgewichenen Johan-
nis" Klosterjäger in Neuenwalde und leugnete nicht, sich mit Flinte
und Hund in der Heide beim Holßeler Feld aufgehalten zu haben.
Doch nicht, um zu jagen, denn die Jagd auf „Birckhüner" ende ja am
1. August. Die Felder der Dorfschaft Holßel habe er gar nicht be-
treten, aber an dem bewussten Tag seien ihm die Gebrüder Glahn
in der Holßeler Feldmark begegnet, und zwar mit zwei Hühner-
hunden (Jagdhunden) und jeder eine Flinte tragend. Beide versi-
cherten dem Klosterjäger, die Jagd in dem strittigen Gebiet ge-
pachtet zu haben. Die Vernehmung auf der Amtsstube schloss da-
mit, dass dem Bösenberg bedeutet wurde, dem Klosteramt käme
keinerlei Jagdgerechtigkeit im Amt Bederkesa zu. Dass Dieterichs
einen falschen Grenzverlauf gezeigt hatte, ließ die Bederkesaer
Amtsverwaltung nicht als Entschuldigung gelten. Der Klosterjäger
sei aus einem anderen Grund auf die Liste der Bruchfälligen (Ge-
setzesübertreter) gesetzt worden, nämlich wegen Überschreitung
der Jagdzeit. 

Die Sache Klosteramt Neuenwalde - Amt Bederkesa hatte inzwi-
schen eine höhere behördliche Ebene erreicht, „Hofrath von Finck"
aus Stade musste sich nun ausgiebig damit beschäftigen. Außer-
dem erteilte das Amt Bederkesa dem „Gerichtsvoigt Lilienthal zu
Holßel" den Auftrag, peinlich darauf zu achten, dass weder Bösen-
berg noch sein „Jagd Bursche" sich„Jagenshalber" in der Holßeler
Feldmark aufhielten.

Inzwischen suchten beide Parteien emsig nach Unterlagen, die be-
wiesen, dass die Jagdgerechtigkeit bestand bzw. nicht gegeben war.
Außerdem arbeiteten die Beamten 22 Artikel (Fragen) aus, die drei
Zeugen vorgelegt werden sollten. Diese wichtigen Personen stell-
te das Klosteramt. Die ersten sieben Fragen hatte der Neuenwalder
Einwohner Johann Helfrich Meier zu beantworten, die nächsten 7
Fragen gingen an Lüder Christian Thieling, „ehemaliger Jäger zu
Neuenwalde", mit dem Rest hatte sich der Einwohner Claus Köster
zu beschäftigen. Die genannten Zeugen sollten von Gerichtsver-
walter Hinrichs aus Beverstedt vernommen werden.

Grote erteilte einem Auditor seiner Amtsverwaltung den Auftrag,
die Amtsregistratur nach Beweisen zu durchforsten. Doch die Su-
che des Rechtsrefrendars fiel negativ aus. Dies hinderte die Regie-
rung in Stade nicht daran, einen ordentlichen Untersuchungsaus-
schuss in der Jagdsache zu bilden. Zum „Commissario" (Ausschuss-
vorsitzenden) ernannte man Amtmann Meyer aus Bremervörde;
dieser verabredete mit Hinrichs, die Zeugenvernehmungen in Bas-
dahl vorzunehmen, und zwar am 15. Januar 1777 um 9 Uhr.

(Schluss folgt.)
Ernst Beplate         

Buch-Tipp

Sie kennen vielleicht Kommissar Avi Avraham, der in Tel Aviv ermittelt?
Diese Krimis waren bisher das Werk Mishanis.
Nun hat der Autor seinen ersten Roman veröffentlicht, der ebenfalls in
Tel Aviv angesiedelt ist und einiges an Spannung bietet. Die drei Frau-
en, die titelgebend sind und deren Schicksale Mishani mit einer ange-
nehmen erzählerischen Ruhe und gelungenen Erzählkonstruktion ent-
faltet, machen das Buch sehr lesenswert.
Und ab jetzt wird es kniffelig. Denn jeder Satz, jedes Wort zu viel verrät
genau das: zu viel. Drei, das sind die Geschichten dreier Frauen, die
Unterschiedliches suchen und deren Schicksalsfäden bei einem Mann
zusammenlaufen: Gil. Anfang vierzig, Anwalt, häufig beruflich im Aus-
land unterwegs, Vater zweier Töchter, geschieden. Oder doch nicht?
Die erste Frau, Orna, versucht es mit Online-Dating, nachdem ihr Mann
und Vater des gemeinsamen Sohnes mit einer anderen Frau und deren
drei Kindern nach Nepal gezogen ist. Therapiesitzungen des Sohnes Er-
an, der nicht mit der Abwesenheit und Kontaktlosigkeit des Vaters klar-
kommt, und das alltägliche Straucheln lasten schwer auf Orna und die
Treffen mit Gil bringen ihr ein wenig Aufwind.
Ganz anders das Schicksal Emilias, der zweiten Frau. Mitte vierzig und
ohne Familie ist sie aus Lettland nach Tel Aviv gekommen, um als Al-
tenpflegerin zu arbeiten. Nach zwei Jahren stirbt ihr „Schützling“ und
sie sucht eine neue Anstellung. Getrieben wird sie von der ständigen
Frage, ob sie sich auf dem richtigen Pfad befindet oder ob ein anderer
einzuschlagen wäre. So hofft sie auf ein Zeichen Gottes. Da erscheint
Gil auf ihrer Bildfläche und verspricht Hilfe bei ihrer Frage zur Arbeits-
genehmigung.
Die dritte Frau, Ella, bringt Licht ins Dunkel und löst die Verbindungen
und Rätsel auf. 
Auch ohne schicksalhafte Begegnungen sind die Frauenfiguren sehr
interessant gestaltet, jede einzelne Geschichte hätte einen eigenen Ro-
man verdient.

Diogenes, 24,- Euro Ursula Beek

Drei
von Dror Mishani
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Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960

Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910

Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, 
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Orthopädie Geestland
Dr. med. Martin Fliedner
Jan Ernst
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Physiotherapie
Katharina Zbonikowska
Ralph Stuhr
Jane Böer
Lüder Genthe
Langen, Leher Landstr. 41
Tel. 04743-7667

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527 o. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel-Schmidt
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Notrufnummer Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 - 928-0
Polizeistation Langen 04743 - 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 - 78 29 80
Giftnotruf für Niedersachsen 0551 - 19240 

Apotheken-Notdienst 0800 - 00 22 833
Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111
Opfernotruf 0800 - 2800 110
Elterntelefon 0800 - 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon 0800 - 111 0 333
Bankkarten-Sperrung 01805 - 021021

Martina Haack GmbH
examinierte Krankenschwester und Wundexpertin ICW

Medizinischer Fachhandel  / Versorgung und Beratung

Wundversorgung Stomaversorgung

Kompetente Betreuung und Produkte
für mehr Lebensqualität und Lebensfreude

Enterale Ernährung · Ableitende Inkontinenz
Pflegemittel · Desinfektionsmittel

Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen
Zertifiziert nach ISO 9001-2008

Bullwiesenstr. 23 · 27607 Geestland-Sievern · Tel. 0174-1876625

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe 

Februrar: 04.01.2020
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den VeranstalternÖffnungszeiten & Veranstaltungen

Januar 2020

Denken Sie an Ihre Februar-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Januar 2020 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  –12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr)
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0

Kurs Bauch-Beine-Po: dienstags 9.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Gesundheitszentrum Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Alfstedt
25.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, 

Schützenverein Alfstedt

Bad Bederkesa

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle sind herzlich willkommen. 
05.01. ab 12.00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Montags, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch mit Kurzvorträgen.
Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Wochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“ hinter dem Rathaus

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt: benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
13.01. 16.00 Uhr, Schlemmer CaRé, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung:  freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745/1223, 04745/1557 oder 
info@bildungskreis-bederkesa.de, www.bildungskreis-bederkesa.de
08.01. 15.00 Uhr, Plattdeutsch-Klönschnack, Fabian Stemmermann, 

Seehotel Dock, 
09.01. 16.30-18.00 Uhr, Aquarellmalerei: Malen von Bäumen, 

Wolfgang Kamp, Schule an der Mühle, Kunstraum, 
10 Nachmittage, donnerstags

13.01. 18.00-19.00 Uhr, Yoga, Renate Bruns, Mattenburger Str. 40, 
10 Abende, montags 

13.01. 19.20-20.20 Uhr, Yoga, Renate Bruns, Mattenburger Str. 40, 
10 Abende, montags 

15.01. 09.30-10.30 Uhr, Yoga, Renate Bruns, Mattenburger Str. 40, 
10 Vormittage, mittwochs

15.01. 10.50-11.50 Uhr, Yoga, Renate Bruns, Mattenburger Str. 40, 
10 Vormittage, mittwochs

21.01. 10.30-12.00 Uhr, English Conversation, Hugh Jenner, LEB 
Schulungsraum, Heuss-Str. 19, 6 Vormittage

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Gäste sind erwünscht und
herzlich willkommen. Tel. 04745/7269, www.grüne-bederkesa.de
15.01. 19.00 Uhr, „Ideenschmiede Klimaschutz“, Diskussionsrunde zur

Landwirtschaft im Kaminzimmer des Amtshauses in 
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8
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Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Donnerstags 19.30 Uhr Übungsabende des Männerchors,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„AquaMoor” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, montags von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, mittwochs von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/9439-19 
(Museumskasse), www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Oktober bis April, Di-So 10-17 Uhr, 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €, Kinder bis 18 Jahre kostenlos

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Winterpause bis April 2020. Führungen können weiterhin angemeldet
werden.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.
25.01. 19.30 Uhr, Schützenball, Romantik Hotel Bösehof

SPD Ortsverein Geestland
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Restaurant
Akropolis, Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 6, 27624 Geestland, Gäste
sind stets willkommen. 

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Jeden 2. Mittwoch Boulen im Kurpark. Im Frühling bis Herbst, je nach Wetter-
lage und Absprache, Tel. 04745-7332. Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich
willkommen! 

Solarzentrum Nord e.V.
Drangstedter Str. 37, Tel. 04745-931000
Regelmäßige Informations-Vorträge zur Nutzung und Wirtschaftlichkeit
von erneuerbaren Energien im (vorhandenen) Haus.
Jeden ersten Sonntag im Monat, 14 Uhr: Info-Vortrag
Jeden zweiten Freitag im Monat, 10 Uhr: Info-Frühstück
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr: Info-Abend

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Am Markt 10 (neben der Gemeindebücherei), 
Tel. 04745/1296, info@tsv-Bederkesa.de, www.tsv-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Dienstag, 13-15 Uhr und Donnerstag, 8-10 Uhr. In den
Ferien ist das Büro nicht besetzt.

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214.

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,
Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen Mo - Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00 -12.00 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 4. Mittwoch im Monat, Seehotel Geestland, Beers. 
Gäste sind herzlich willkommen, Auskünfte Gruppensprecher Peer Augustin, 
Tel. 04745/7820288 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-16.00 Uhr und
Do. 10.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.
Sprechzeiten: Montag und Freitag 9-12 Uhr, Dienstag 13-16 Uhr, 
Donnerstag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
Dienstags, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
Donnerstags, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Samstags, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (nicht in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Amtsstraße 8, Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
03.01. 19.00 Uhr, Die Verleumdung, ab18.30 Uhr 

Klönschnack bei Wein, Bier, Saft und kleinem Imbiss.

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Amtsstraße 8, 27624 Geestland, www.kunstschule-bederkesa.de
Information u. Anmeldung: Tel. 04745/5151, Neueinsteiger sind jederzeit
herzlich willkommen! Alle Kurse beginnen wieder ab dem 06. Januar!
montags 09.00 - 11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
montags 17.30 - 20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
dienstags 09.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
dienstags 15.00 - 16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
dienstags 16.30 - 18.00 Uhr, Kinderatelier, 
freitags 15.00 - 17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder u. 

Jugendliche, töpfern, 14-tägig im Wechsel
Sonderaktion:
Sonntag, 11.01.  10.00 – 13.00 Uhr, Photoshop – Lichtmalerei
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Debstedt
Mittwochs, 19.30 Uhr, Geestland-Chor, Chorprobe, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonn-
abend im Monat, 15-19 Uhr

Seemanns-Chor Debstedt
Montags 19.30 - 21.30 Uhr, Übungsabend, Obergeschoss Mühlen-
kindergarten, Debstedt, An der alten Mühle 11, Eingang über Parkplatz
Sportverein. Interessierte sind herzlich willkommen.

Drangstedt
08.01. Jahreshauptversammlung, Gemischter Chor
17.01. Jahreshauptversammlung, Schützenverein
24.01. Jahreshauptversammlung, KES

Elmlohe
Dienstags 19.30-21.00 Uhr Chor „Zwischentöne“:  Chorprobe (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder „Zwischentöne“ auf Facebook

04.01. 12.00 Uhr, Holzauktion Elmlohe
10.01. Jahreshauptversammlung, Feuerwehr
11.01. Tannenbaumsammeln, Jugendfeuerwehr
17.01. Jahreshauptversammlung, TSV
18.01. Reiterball, Reitverein
27.01. Jahreshauptversammlung, Gemischter Chor
31.01. Jahreshauptversammlung, Angelverein

Fickmühlen
09.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 

Feuerwehr
18.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, 

Schützenverein

Flögeln
07.01. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, Gasthof 

Bensen
08.01. 14.00 Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
11.01. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Vereinsheim ASV OG 

Flögeln
24.01. 19.30 Uhr, Seniorenklönabend, Feuerwehrhaus Feuerwehr
26.01. 09.30 Uhr, Kohlwanderung der Vereine, Gasthof Bensen, 

Förderverein Feuerwehr
31.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Sporthaus, TSV

Holßel
10.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des TSV Holßel im 

Dorfgemeinschaftshaus
11.01.    ab 09.00 Uhr, Tannenbaumsammlung der Jugendfeuerwehr
12.01.    15.00 Uhr, »Glühwein trifft Politik«, SPD-Gesprächsrunde bei

Kai Niemczyk, Zu den Koppeln 17
21.01.    14.30 Uhr, Seniorennachmittag im Gemeindehaus der 

Kirchengemeinde
24.01.    20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung der aktiven Kameraden

der Freiwilligen Feuerwehr

Imsum
„Aktive Kirche - Sei dabei!"
12.1. 12 Uhr Suppen-Essen im Gemeindehaus der Ziongemeinde

Weddew./Imsum

Köhlen
03.01. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Scheper, 

Männergesangverein
05.01. 10.00 Uhr, Neujahrsfrühstück, Sportlerheim, Rot-Weiß Köhlen
08.01.  19.30 Uhr, Mitgliedsversammlung, Scheper, Freiwillige 

Feuerwehr
09.01.  14.00 Uhr, Spielenachmittag, DGH, Seniorentreff

10.01.  19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Scheper, Rot-Weiß Köhlen
24.01.  19.30 Uhr, Generalversammlung, Scheper, Schützenverein
25.01.  20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Scheper, Kyffhäuser-

Kameraden
26.01.   14.00 Uhr, „Mensch-ärgere-dich-nicht“, DGH, Frauenchor

Kührstedt
11.01. 08.30 Uhr, Weihnachtsbäume einsammeln, Kührstedt, 

Jugendfeuerwehr
17.01. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 

Feuerwehr Kührstedt
18.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, 

Schützenverein Kührstedt

Langen

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: 
jeden 2. Dienstag 11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat in Langen um 15 Uhr im Astorpark.
Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, 
Tel. 04743/911417, langen@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14.00-15.00 Uhr, Bad 3, Training für 6–14-Jährige/

Schwimmen für die ganze Familie 
Infos dazu bei Birgit Saul, Tel. 04706/1629, 
birgit.saul@langen-sievern.dlrg.de

Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a.
Ansprechpartner Tel. 04743/5743 oder 04707/459.
Mittwochs ab 20 Uhr. Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und
deren Angehörige. 

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14. Gäste sind herzlich will-
kommen. 

St.-Petri-Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7 a, Tel. 04743-912331 
Alle Termine finden im Kirchenzentrum statt.

Montags 19.30 Uhr, Kantorei
Mittwochs 10.00-11.30 Uhr, Krabbelkäfer
Freitags 18.00 Uhr, Posaunenchor
02.01. 19.00 Uhr, Kaminrunde, Gesprächsgruppe für Frauen zu 

unterschiedlichen Themen
06., 13., 20., 27.01. 19.30 Uhr, Kantorei
07.01.       19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche und Informationen zu 

Themen aus Gesellschaft, Umwelt und Kirche
08., 15., 22., 29.01. 10.00-11.30 Uhr, Krabbelkäfer
09.01. 18.00 Uhr, Lesothogruppe, Hilfe für arme und verwaiste 

Schulkinder in Lesotho
10., 17., 24., 31.01. 18.00 Uhr, Posaunenchor
14.01. 19.30 Uhr, Treffpunkt für Frauen in der Lebensmitte mit 

Gesprächen und Themen zu Spirituellem, Gesellschaftlichem 
und Alltäglichem

15.01.      16.00 Uhr, Kindergottesdienst, für Kinder von 5 – 12 Jahre
15.01. 18.00 Uhr, Gitarrengruppe
15.01.      18.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und Arbeit zu 

Fragen des Glaubens und Christseins
17.01. 15.00 Uhr, Seniorenkreis
23.01.      19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Gespräche, 

Gemeinschaft, Gedanken zum Christsein für Frauen ab 60, 
26.01.       ab 16.00 Uhr, Kirchencafé, 17.15 Uhr SingIn, Kirche
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Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
11.01. 09.00-16.00 Uhr, Sinnorientiertes, existentielles Coaching,

Langen, Haus der Begegnung 
14.01.-24.03. 14.30-16.00 Uhr, English-Playgroup 4 - 6 Jahre, Langen, 

VHS Lindenhof Zentrum 
14.01.-10.03. 18.00-19.30 Uhr, Klangmassage, Langen, Grundschule am

Hinschweg
18.-19.01. 09.30-16.30 Uhr, Rituale des Neubeginns, Langen, VHS 

Lindenhof Zentrum
18.01. 10.00-16.00 Uhr, PRÄSENZ ZEIGEN IN RAUM, HALTUNG, 

Langen, Lindenhof Saal 
18.01. 16.00-18.15 Uhr, Knoten für Haus und Garten, wie man 

sie knüpft, Debstedt, Gärtnerei Ablaß 
21.01.-25.02. 19.00-20.30 Uhr, HTML Grundlagen, Langen, VHS 

Lindenhofzentrum 
29.01.-19.02. 17.00-19.15 Uhr, Android Smartphone & Tablet 30 + will 

take50 +,  Langen, VHS Lindenhof Zentrum 

Wochenmarkt
Freitags 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
01.01. 11.00 Uhr, Neujahrsblasen, Mühlenverein
03.01.       20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenverein
04.01.       19.00 Uhr, Doppelkopf und Knobelabend, Feuerwehr intern
11.01.       19.15 Uhr, Jahreshauptversammlung Förderverein FF Lintig, 
11.01.       20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Feuerwehr
17.+18.01. 19.30 Uhr, Theateraufführung FW Lintig-Meckelstedt, 

Schützenhalle
31.01.      20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung MTV Lintig, MTV

Neuenwalde
Montags, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Montags, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Montags, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
Montags, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Büchertausch/Lesestunde im Haus der Ver-
eine
Mittwochs, 20.00 Uhr, DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine
Donnerstags, 16.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Donnerstags, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Donnerstags, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Freitags, 16.00 Uhr, Training Bogenabteilung des Schützenvereins Jugend,
ab 18.00 Uhr Erwachsene, Bogenstand am Schützenhaus

03.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr, 
Gaststätte „Zur Traube“

04.01. 14.00 Uhr, Gründung einer Kinderfeuerwehr, Freiwillige 
Feuerwehr

05.01. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV und Verkehrsverein,
Treffpunkt Kaufhaus Eschermann

06.01. 18.00 Uhr, Jugendversammlung, Freiwillige Feuerwehr, 
Feuerwehrhaus

06.01. 18.00 Uhr, „Im Kerzenschein verabschieden wir den 
Tannenbaum“, Ev. Kirchengemeinde, Kirche

07.01. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
08.01. 19.45 Uhr, Handarbeits- und Klönkreis, Ev.  Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
08.01. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
10.01. 19.00 Uhr, Lesestunde im Heimatmuseum
10.01. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenverein, 

Gaststätte „Zur Traube“
11.01.        09.00 Uhr, NFV-Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle
11.01.        10.00 Uhr, Gemeinsame Veranstaltung des Landfrauen-

vereins Krempel mit dem Landfrauenverein Wanna, 
Gaststätte „Zur Traube“

11.01.        13.00 Uhr, Weihnachtsbäume einsammeln, Freiwillige 
Feuerwehr

12.01.        09.00 Uhr, NFV-Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle
12.01.        14.00 Uhr, Lesestunde im Heimatmuseum
16.01.        20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reitsportverein, 

Gaststätte „Zur Traube“
18.01.        09.00 Uhr, NFV-Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle
19.01.        09.00 Uhr, NFV-Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle
19.01.        18.00 Uhr, Gottesdienst und Neujahrsempfang, 

Ev. Kirchengemeinde
22.01.        19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde, 

Kirche
22.01.        19.45 Uhr, Handarbeits- und Klönkreis, Ev. Kirchen-

gemeinde, Gemeindesaal
25.01.        09.00 Uhr, NFV-Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle
26.01.        09.00 Uhr, NFV-Jugendfußballturnier, TSV, Sporthalle

Sievern
Montags, 17-19 Uhr Chorprobe,  Alte Schule, Tel. 0471/64279, neue
Sängerinnen/Sänger sind herzlich willkommen.
Montags, 19-20 Uhr: Sportfit – Sport und Spaß für alle Altersgruppen,
Turnhalle
Donnerstags, 20 Uhr, Übungsabend Posaunenchor, Alte Schule, Infos:
Hubert Schulz, Tel. 04743-5714
Jeden 1. Montag im Monat, 16 -17 Uhr,  „Das offene Bücherregal“,
Alte Schule. Bücher können kostenlos eingestellt u. entnommen werden
Jeden 2. u. 4. Dienstag, 14.30-17.30 Uhr Spielenachmittag, Alte Schule
Jeden 2. u. 4. Dienstag, 14.30 Uhr Seniorennachmittag, Alte Schule, 
Verkehrsverein

05.01. 12.00 Uhr, Anbaden, Sieverner See, DLRG
26.01. 10.00 Uhr, Grünkohlwanderung, Zur Mühle, Verkehrsverein
31.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, 

Schützenverein

Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.



Grünkohlessen 
komplett

12,90 € p.P.

ParTyService

Tel. 04708-2 48
www.volkens.info

Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Pures Wohlbefinden
Spürbare Harmonie

Aufbauende Energie

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Riesen-Reifen-Rutsche!
Mit 

Riesen-Reifen-Rutsche!

Keine 
Geestland 
Rundschau erhalten?

Dann melden Sie sich
bitte unbedingt bei uns,
Tel. 04745-78 20 218
oder per E-Mail:
info@media-service-
redies.de

Das Mitteilungsblatt für die
Stadt Geestland steht
kostenlos jedem Haushalt zu!
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